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§ 15 . Artikel . Erste Declinativn . 33

(doch auch xuUfc-eige Tcheokr. 21 , 61,) χί/ς (doch auch χείς Theokr. 15,
74. 136) .

A . 6 . Demnach wird aus xat ü gemischt >φ κ
’ πε, χίμε . (Kal otx

wird xi’ivx Sappho 1 , 24 .) Die Aspiration der Tennis unterbleibt in cob-
τίροι i Simon . Am . 7 , 113 , Hippou . 18 , 3 , Herod . 5 , 3 , τντίρ ^ Archil . 91 .

A . 7 . Herodot , der überbaupt wenige Krasen hat [nie προΰ- für
πζίοε - ] , coUtrahirt (in der gewöhnlichsten ) o n . a gleichfalls in o>: όινήρ ; τώ-
γαίμα , τώρχαϊον , τιοπό ; οινδρες 4 , 134 , 1 , ΰ,ν&ρωπ οι 7 , 11 , 3 . 49 , 2 , ωίλο »;
ωνιός , ιουιοΐ 9 , 27 , 3 . 64 ; wie auch τώιιτοΰ 3 , 72 , 3 , aber τανΟ -ρώιτου 2 , 221 ,
13 , zw . ταλη/Ηος 7 , 139 , 3 ?

A . 8 . Ό εεε χ̂, ; contrahirt Her . in aörk^o ; 1 , 34 , 1 . 134 , 1 . 3 , 78,2
und το '(ιερόν in τοίιερον 1 , 32 , 2 ohne Aspiration des τ , wie τουνεχα d eßw e -
gen aus τοΰ (νεχα (Ho . , Theogn . 488 und Pind . Ol . 1 , 65 , τοίνεχεν le -
nophanes 2 , 19) und τωμκm Hes . k , 559 aus c 'o η/ασυ. sLobeck zu So .
Ai. 123 schreibt τούνεχα, weil es bloß Correlativ zu οΐινεχα sei.)

Zweiter Abschnitt: Flexionslehre.

Erste Abtheiluug : Declinativn .

8 15 . Artikel . Erste Declinativn .

I . Der Artikel , bei Ho . um gewöhnlichsten , wie oft auch im
Deutschen , als demonstratives oder relatives Pronomen ne¬
ben δόι und οντος gebraucht , hat in den Dialekten mehrfach eigen¬
tümliche Formation . sHermann zu Ho . Hy . 4, 66 u . Boß z . H .
an Dem . 87 .]

A . 1 . Auch für den No. Sing , und Pl . Masc . und Fem . gab es
ursprünglich Formen mit i . Allein τός , τή sind verschollen ; τοί und ταί
aber sagen die Dorier , oft auch die Epiker fzw. Her . 1 , 186 , 3 . 8 , 68 , 2) .

A . 2 . Demonstrativ gebraucht Ho . im Masc . neben 8 auch 3 ?, z.
B . Od . « , 286 , 4, 389 , ρ , 172 und selbst 8 für τό Jl . ψ , 9 ; wie nach
R . 1 umgekehrt 8 für 8 ; weicher «, 388 , ζ , 153 , σ, 460 , φ , 59 re.

A . 3 . Die obliquen Casus des Artikels sind im Allgemeinen aller
Veränderungen empfänglich , die bei diesen Casus in der ersten und zweiten
Declinativn sonst cintreten. So z. B . sagt Ho. im Ge . Si . τοϊο neben τοϋ ;
im Ge. und Da . Du . nur τοuv ; im Ge . Pl . Fe. τάων , zuweilen των (Jl .
x, 253 , Od . μ , 64 , wo τίων analog wäre , wie σέων Jl . e, 818 , vgl . § 15 ,
6 , 2) , im Da . Plu . coimv , τΐ]σιν .

A . 4 . Vom Dual finden sich bei Ho. nicht τά und ταΐν ; doch auch
nicht τώ und τοίιν femininisch . Bei Her . schemt der Dual überhaupt nicht
vorzukommen, ^ | ί ·Η^>··. 'Μ· υ J ^ £ ίΑ , · ι· "ιι | ·

A . 5 . Her . gebraucht fast durchgängig die att . Formen des Artikels,
also nur του, τϋ>ν als Fem. rc . ; im Da . Pl . roliu und r !jm.

II . (8)



34 Flexionslehre .

A . 6 . lieber das dorische « § 2 , 5 , 1 , b .

A . 7 . Als Relativ liebraucht auch Her . die mit r anfangenden For¬

men des Artikels ; doch in Verbindung mit einer Präposition auch das gew.

Relativ ; nur dies in der Zusammensetzung mit « ! ■· övnva , ηντινα (rote auch

1 , 90 , 1 zu lesen ist) re. Vgl . § 25 , 5 , 4 .

A . 8 . Die Tragiker gebrauchen selbst im Trimeter zuweilen die mit

τ anfangenden Formen statt des Relativ ? , meist nur NM den Hiatus zu^
ver-

meiden oder die vorhergehende kurze Shlbe durch Position zu verlängern . L >ehr

selten gebrauchen sie 8 für 8 ? wie Enr . Hipp . 525 . lieber das seltene toi

Herm . zu So . Ai . 1404 .

A . 9 .
“Oie hat schon bei Ho . die gewöhnliche Flexion , so weit seine

Formen Vorkommen , also z. B . im Ge . Si . Masc . nur τοΰδι ; unregelmäßig

jedoch tut Da . Pl . Masc . nur τοΐςόεσι Ob . 268 , <p, 93 und τοϊςδεσσι (ν)

ß , 47 . 165 , v, 258 , Jl . x, 462 ; mit anomaler Betonung wie ουτινος , vgl .

B . 1 tz 9 , 5 . vgl . Göttling Accentl . S . 370 . Doch betont Bekker τοίσδεσ -

( σ) ί (ν) . Für TolmSe (Trag .) betont Elmsley zu En . Med . 1261 -rvtmük ,

weil man auch τοιόνδε , nicht τοΐονό 'ε betone .

2 . In der ersten Declination hat der epische und io¬

nische Dialekt fast durchgängig statt des langen u im Singular
das n ; der dorische statt η das lange a :

ίοπ . ης ; fl, tjv, γαϊα, γαίης, γαίβ, γαϊαν ;
νεηνίης , εω , >!, ην , Bo . Ύειρεοίη Sjb . λ, 139 .

dor . τιμά , ΰς , α , άν § 2 , 5 , 1 , b .

A . 1 . Fest ist das lange « in 9 -εά und in einigen Eigennamen :

Νανσιχάα , Φειά ; Αινείας ,
*
Ερμ·είας . sFÜr Έρμέα Jl . e , 390 hat Spitzner

‘
Εςαέη gegeben .) Νύμφη hat im Vo . νίμφα mit kurzem « Jl . y , 130 , Ob .

1, 743 .
A . 2 . Kurz und also fest haben das «

a) die Nomina auf λα , να , ρα , σα , (also auch die ans k» ,
ifia u . ζα) wie die aus » t « (also auch die Fe . der Partie .

Pf.) ;
b ) die zweisylbigen auf und aia ;
c ) von denen auf die Fe . zu Masc . aus υς , ενς u . ηρ ;
d ) rote mehrere einzelne (πότ via , πολύμνια Hes . 9 , 78 , 9ά -

λεια , χράνεια , χώό'εια , πέίεια , τριιφάλεια ) vgl . § 22 , 9 , 1 U. 2 ;
e) manche drei - oder mehrshlbige Eigennamen ans ata ,

eia und om mit 'Aadaia , Πηνελόπεια , Εύβοια .

A . 3 . Als Ausnahmen von diesen Bestimmungen haben mehrere

Snbst . , besonders ans qa mit einem vorhergehenden Consonanten oder lan¬

gen Bocal , ein langes , also episch und ionisch in η verwandeltes « .· 07 -

qij , ημέρη ; πορά/ρη , πάιρη , πέτρη , τέφρη , α'!9ρη , Φαιδρή ; αύρη , Ήρη ,
ά'

ειρή , σειρή ; μητρυιή . ( ΐχΟρη 5 , 81 . 82 , 1 , εταίρη 2 , 134 , ί , ψροιιρή 7 ,
59 , 1 , πρόιρη 1 , 194 , 1 , πρύμνη 1 , 194 , 1 . 8 , 84 , wie bei Ar . We . 399
und So . Phil . 482 , δΐψη Hippokr . 1 p . 570 und Aisch. Cho . 745 , wohl
nicht auzntasten , da selbst Platon öfter πείνη hat ; τόλμη bei den Tragikern .

Vgl . B . 1 8 15 , 2 , 3 .)
A . 4 . Gegen B . 1 § 15 , 6 , 2 , 3 haben die von Adjectiden ans ης

gebildeten Substantive ans ua epis ch ειη (wie altattisch eia mit langem «

bgl - Enstath . zur Od . η , 297 ) , ianisch ψη : άληΟ -ηίη . Doch haben Neuere

Formen der Art bei Her . beseitigt . Dagegen βασΟ .ηίη für βασιλεία nach §
2 , 3 , 3 , c , aber nur βασίλεια Königin . Neben ανά/χη gebrauchen Ho . u . Her.
auch üvayxairi .
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§ 15 . Artikel . Erste Declination .

A . 5. Bon denen auf 01a haben οιη : νεοίη , είπλοίη , αίόοΐη , Τροίη.
[®te Substantive auf εια A . 4 und ota haben bei den Attikern zuweilen
lang « , wie ir/itia Ar . Bö . 604 , vgl. 731 , ευχλεία Aisch . Sie . 667 , άγνοια
So . Tr . 350 , ( PH . 129 ), άνοια 384 und (Sur . Andr . 420 vgl- Ar. Bruchst. 29.

A . 6 . Das kurze « wird bei Ho . η in χνίσση unb Σχύλλη (jetzt auch
Od . μ , 235 ) ; bei Hippokrates in μίη.

A. 7. Statt ης hat der No . äolisch und episch kurz a : αίχμψά ,
ίππΐηα , χιιανοχαϊνα . (Nie hat H 0. diese Form in Patronymiken . Elms -
ley zu Enr . Bakch . 94 .]

A . 8. Auf die drittletzte Sylbe rückt bei dieser Form der Accent nur
in μψίετα [ιιητιέτα SSeffer] , ενρύοπα , άχάκ.ι]τα . [Sef)r8 Al 'istarcll . p . 268 .]

3 . Die Substantive auf [ας unb ] ης haben im Ge . Si .
bei den Epikern ao mit langem « oder εω mit stummem (keine
Sylbe bilbenbem ) ε : Άΐδαο πυλάρταο Jl . θ ' , 367 , Ob . λ , 277 ,
Άΐδεω μ , 17,

"Αλταο neben Άλτεω Jl . ψ, 85 . Vgl . § 12, 3, 3.
A . 1 . Ohne vorschlagendes ε contrahirt Ho . das ao (in ω) nach einein

Vocal : ΛΙνείω Jl . ε, 534 , Έρμείω o, 214 , βορέω J, 394 re. ( und Her .) ,
είμμελίω Jl . ä , 47 2C.

A. 2 . Der Ge . ans k« ist auch ionisch : νεηνίεω Her . 7, 99 , 1 ; die
Ausstoßung des e hier nur (nach einem ε) iil βορέω fest (vgl. jedoch 5 A .
2 u . 8 A . 3) ; dagegen Τισίεω Her . 6 , 133 , 1 , Σπερθ-ίεω 7 , 137 , 2 , 47ε-
γιστίεο ) 7 , 228 , 2 ,

‘Αλεύεω 130 , 2 .
A . 3. Ans dem ursprünglichen Ge . auf ao entstand der dorisch e auf

lang a (vgl. B . 1 Z 15 , 4 , 1 ) , der sich von Appellativen auch bei den
Dramatikern findet, doch nicht im Trimeter . (Daneben hatten die Do¬
rier auch den Ge. auf ao : Πε/.ίαο Piud . Nt. 4 , 60 , αίχματάο P . 4 , 12.)

A . 4 . Von dieser Formation hatten die Dichter auch mehrere mascu -
line Adjective , wie κλυτονέχνης u . υψαγόρης Ho., έύρρείτης Jl . ξ, 34 , Od.
ί , 257 , εί,λ,'ρας En . Alk. 570 JC.

4 . Vom Dual bieser Declination hat Homer nur bie Form
auf a .

A. 1 . So ΑτρείιΊα Jl . « , 16. 375 , κορυστά v, 201 , omvitha &, 42,
v, 24 , προφανείσα &, 378 .

A. 2 . Herodot hat auch diese Form nicht .
5 . Der Ge . Pln . enbigt sich episch auf άων mit langem «

unb ίων mit meist stummem ε : υγοράων , άγορέων ; ναυτάων , ναυιέων ;
πολλάων , πολλίων ] παοσ.ων, πασίων ; ϋραΰειάων ] έλχομενάων :
μελαινίων ερμ

’ όόυνάων Jl . ό, 117.
A . 1 . In έων bildet das ε zuweilen eine Sylbe : χαϊ πυλίων Jl .

340 , vgl. η , 1 , έκτος ϋνρέων Od . <p , 191 , vgl. mit 47 . So wurde σέιαν
Jl . ε, 818 durch οών verdrängt . ]Voß z. H . au Dem . 363 .]

A . 2 . Der Ge. auf έων ist auch ionisch : νεψιέων , τουιέων γενεέων
[γενιών Seifer ] Her . 6 , 98 ; λεχΦεισέων ( ποοχειμενέων τοιουτέων ) γνωμέων
άντιίοιν 7 , 10 , 1 . 16 , 2 . (Daneben νψηΐέων και ετέρων τασσόμενων πα¬
λιών 2 , 137 , 2 , υμετέρων γυναικών 4 , 114 , μ αχομεν έων neben είλευμένων
2, 76.) Nach einem ε wurde das eine ε wohl nusgestoßen : γενέη , γενέων .

A . 3 . Der Ge. auf Sv findet sich bei Ho . besonders nach Voealeu in
τρνφαλειων Jl . μ , 339 , παρειών neben παρειάων öfter , Σκ.αιων γ , 263 , ζ,307 und zuweilen in των, vgl. § 15, 1 , 3 ; immer in bei Her . : του-
τέων των ιιπασέων ν.μερέων εουσέων 1 , 32 , 2 .

(3*)
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[21. 4 . Ein Ge . Pl . χλαινών Parox . von χλαίνης Hes. « , 168 .]

A . 5 . Die Dorier contrahiren das <W in äv : Μούσαν. [Einzeln

auch bei Hes. μιλιάν e, 145 , zw . &εΰν 0·, 4L ]

A . 6 . Diese Ge . auf av sind auch von barytonen Adjectiven Perispo -

mena : «11 «"-
6 . Der Da . Plu . endigte sich ursprünglich auf <ucw . Vgl .

B . 1 § 14 , 7, 2 .
A . 1 . Neben dieser Endung gebrauchen die Dorier und regelmäßig

die Epiker und Jener ν,σιν , ij<n
'
, das die Epiker öfter in ;ις verkürzen :

πέτρας ηζος μιγάλ ^σιν . [Spitzner zu Jl . « , 238 .] Die Tragiker haben

diese Verkürzung nicht ; dagegen den Da . .auf ησιν vielleicht nicht bloß in

lyrischen Stellen , da er sich auch in einer Inschrift findet bei Böckh No . 71

und in einem Gesetze bei Dem . 43 , 51 . Vgl . Elmsley zu Eur . Med . 466.

21. 2 . Die Form auf «r? hat Ho . nur in άχταΐς Jl . μ , 284 und

&mig Od . e, 119 , dagegen ϋ -εής Jl . 158 , vgl . dort Spitzner , Seijaiv .9·,

305 . [Nach Lehrs in Seebades Archiv für Philol . und Päd . 2 S . 228 fs.

sind die Da . auf ,/c und αις spätere Verfälschungen.]
A . 3. Altattisch war der Da . Plu . auf ämv : ταμίασιν . [Wie die¬

ses will Göttling zu Aristot. Pol . S . 343 und zu Hes. 0-, 60 auch ησιν und

ijS ohne t.]
21. 4 . Ueber den äolischen Ac. Plu . auf αις s. § 2 , 2 , 4 , b . Hes .

und die Dorier gebrauchten ας auch kurz : a πενία, Αιόψαντε μόνα τας

τίχνας ε;>ε:ρει Theokr . 21 , 1 , πάσας 4 , 3 und Hes . >4 , 184 , vgl . 60 , wie

δεσπάτας und δημότ &ς Tyrt . Bruchs ! . 4 . 7 ,
"Αϋπνίας Hes . 0 , 267 .

7 . Mehrere Wörter der ersten Declination gehen heterokli -

tisch z . Th . nach der dritten , besonders im Ac . Si .

A . 1 . So δεσπότης Ac. Si . , δεσπότεα Her . 1 , 11 , 3 . 91 , 1 . 3, 1,
3 . 4 , 43 , 4 . 7 , 88 (daneben δεσπότην) wie χνβερνήτεα 8 , 118 , 2 . Zwei¬

felhaft ist der Ac . Pl . δεσπότεας 1 , 111 , 2. 112 , 2 . Von αχινάχης steht
der Ge . αχινάχεος 4 , 62 , 3 , Da . άχινάχεϊ eb. § 2 , axivaxij 8 , 120 , Ac .
άχινάχε a 3 , 118 , 2 . 4 , 70 . 9 , 107 , 1 , αχινάχην 7 , 54 ; Ac . Pl . άχινάχιας

3 , 128 , 3. 7 , 67 . 9 , 80 , 2 ?
A . 2 . Zahlreich sind bei Her . besonders die Eigennamen auf ycdie

im Ge . kd, und im Ae . εα haben : Χίοίσιει,ι, Όρέστεα . [54iTtua/Ijq schwankt
in den Hsn. zwischen Αστυά·/εο> und Ασηιά/εος , dies jetzt beseitigt , vgl. 8,
131. Jenes hat auch Xe . Kyr. 1 , 5 , 4 ; Αστυά/ους eb . § 2 . Oester findet
sich der Vo . auf ες : Πρ >)ξασπες ic .] Vgl . Bredow De dial . Her . p . 228

s . 226 ss .
A. 3 . Einzelne Metaplasmen bei Ho . sind άλχί (nur in «Ixt »

&ώς , auch bei Theogn . 949 ) neben « Ixfi , υσμϊνι neben Ισμίνη , αίλιν neben

αυλήν , ίώχα von ίωχή , φρίς für tfqlx η . Mehr § 21 im Verz . der anom . Subß .

8 . Die Contractu der ersten Declination erscheinen im epi¬
schen und ionischen Dialekt meist aufgelöst .

A. 1 . Wenige, z. Th . augezweifelte Ausnahmen bietet Ho. : Ποδψ,
Ψ Jl . q , 575 . 590 ; Ερμής Od . e, 54 , Ερμή Od . J , 435 ; für mm Dt.

y , 116 hat Bekker aus einer Hs . συχίαι gegeben , vgl . 1 , 590 .

A. 2 . In η contrahirt ist εη und durch ein vorgeschlagenes « gedehnt
in νηπιάας όχέειν Od . « , 297 .

A . 3 . Zahlreichere Coutractiousfälle bietet Her . , regelmäßig y»j (Ho .

yaia ) , sogar Ge . Pl . yiöiv [yhiv ?] 4 , 198 und in einem Orakel Ac. Pl
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?üt 4 , 159 , 1 vgl. § 44 , 3 , 1 ; βορφ , έω, fj neben &j , ψ neben ίψ , wie
'Ερμίω , Tj, ψ . Vgl . § . 22 , 4 , 3 . Zweifelhaft scheinen xwT/ 4 , 180 , 2 , ne¬
ben xuviljv , εας 2 , 151 , 2 . 152 , 1 u . yaXai 4, 192 , 2 neben μνίαι , μνίας
u , n . ; weniger συχίων 1, 193 , 4 neben σνχίην eb > § 2 unb 4 , 23 , 1 und
alyiwv ^ i , 189 als Ekthllpsis des einen k zn erklären, vgl. 5 A . 2 E .

A - 4 . Ueber die Adjective auf - <>? und » o? s. unten § 22 , 4.

§ 16 . Zweite Declination .
1 . In der zweiten Declination hat der Ge. Sing , bei

Epikern und Lyrikern neben ov auch oio (beit sog . thessalischen
@ e .) ; bei den Doriern ω : σίτου καί οίνο w, πίθοι οινοιο παλαιόν
ηδνπότοιο , άργυοίοιο βιοΐο ; Πψηώ η Πίνδω .

A . Das ο dieses oio wird nie elidirt. Vgl . § 12 , 3 , 3 . Bei den
Tragikern ist der Ge . auf oio selten , in Chören Aisch . Pers . 848 re . ;
Pin dar hat nur den Ge aus o „ [ποΧυχρίσοιο Brachst. 11 , 136 ? Meta¬
plastisch ist ein Ge. auf «>> bei Her . in Βάντεω 2 , 181 , 1 . 4 , 159 , 1.
160 , 1 . ΜεμβΧιάρεΜ 4, 147 , 2, ΚΧεομβρότεω5 , 32 , ΈρζάνΆ

'
ρεΜ 5 , 37 10.|.

2 . Im Dual hat der Ge. und Da . bei Epikern ouv (un-
nöthig oiiv geschrieben ) : touv ώμοιιν. (So auch Theokr. κολιοαν
22 , 191 .]

A . 1 . Im Ge. Pl . hat der ionische Dialeki , der e vor »> liebt , zu¬
weilen im : nvQim Her. 2 , 36 , 2 ? yXovtim 4 , 9 , 1 , Σονσίιαν 5 , 35 , 1 ,
mcomiim 7 , 187 , 1 , öfter αίιτέων und τουτέοιν. (Vgl. jedoch Bredow
Ilo clini . 11ei", p . 236 88 . 240 ss .]

sA. 2 , Nur einzeln und zw . sind αυτίω Her. 1 , 133 , 2 und al vioim
3, 26 , 2. Oester schaltet Hippokr . vor langen Endvocalen oder Diphthongen
von αυτός und ουτος ein k ein .]

A . 3 . Die Dorier ( ausser Pindar) circumflectiren oft das m auch
der Barhtona : οίχών, τούτων . [®C. auf UMv in βΧειράρων xi ιανεάων Hes.
a , 7 . Hieher zieht man auch έάοιν als nietaplastischen Ge. von einem Neu.
ia zu είις . Ander« Göttling zu Hes. 0-, 664 .]

3 . Der Da . Plu . endigte sich ursprünglich auf ounv . Vgl.
B . 1 § 14, 7, 2.

A . Die Endung οις ist auch schon bei den Epikern häufig ; mm je-
doch herrschend bei Her . sBei Ho . steht οις vor Substantiven die mit ei¬
nem Vocal , oim vor denen die mit einem Consonanten anfangen nach LehrS
in Seebades Archiv II , 2 S . 239 f.]

4 . Der Ac. Plu . endigt dorisch auf ως : τώς λιίκως ; auf
ος besonders bei Theokr . : τώς [nie τος] λύκος, vgl. § 3 , 2 , 8 .

A . Pindar bildet den Ac . auf ηνς.
5 . Zusammengezogene Formen dieser Declination finden

sich im epischen und ionischen Dialekt selten ; wohl nie bei Pindar.
A . 1 . Bei Homer findet sich νοΐς nur Od . x , 240 , vot Jl . <>,, 354 ,

wo Bentleh νόου will , χείμαρρους Jl . X, 493 neben χειμάρροος v, 138 und
χείμαρροι 4 , 452 , fLehrs Allst, p . 390 ] , ΠάνΘ-ου n . ίίάνΟω [Πανθ -όου
n . ΠανΟ-όω Bekker] neben ΠάνΟ-οον . Bei Her. 1 , 27, 1 u . 4, 125 , 2 hat
Bekker νώ geändert, nicht dagegen εόνου 6 , 105 .
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A . 2 . Contrahirt gebrauchen die Dramatiker νοΰς und πΧοϊις ; ein»
gein νόος So . Phi . 1209 , νόον Aisch. Pro . 163 , Cho. 731 , όιΰπλοον Pers .
374 . (Lübeck zu So . Ai . 421 .) Neben xxvolv und xavä ( En . Jph . A.
1471 ) , omä (En . Hik . 1115 . 85 ) sagen sie οστέων, selbst Ar . Ach . 1226 ;
auch zweisylbig durch Synizesis En . Med . 1200 , Phoi . 1160 , Tro . 1177.
lieber die Adjective auf cos und οος s. § 22 , 4 , 1 u . 3.

6 . Bon der sog . attischen Declination auf ως und ων
bietet Ho . wenige Spuren ; bei Her . ist sie nur in Eigennamen
häufig.

A. 1 . Von Eigennamen der Art finden sich bei Ho .
’
ΛγέΧεως^

nefieit
\ 4γεΧαος , ΓίηνεΧεως , Αχρόνειος, Αναβησίνεοις ; ein Da . ΙΙηνεΧεοί 31. s , 487 ,
ein Ae . ΙΙηνέΧεων v, 92 , wie βριάρεων a , 403 . Zweifelhaft ist , ob der Ge.
<j, 489 Πψελίοιο oder ΠηνεΧέωο zu schreiben sei . Für letzteres spricht Jh -
τέοίο [Πηιεώο Belkers an 5 St . , einen No . llr - rm ; vorausgesetzt.

A . 2. Bei Her . werden diese Formen auch im Ge. regelmäßig ge¬
formt : Μενέλεω, mit abweichender Betonung in Λίεχώ 2 , 158 , 3 . 4 , 42,
1 n . NaO -ö) 2 , 165 (wo jedoch Gaisford Νεχώ u . Na0d > hals. Vom
Pln . hat er ‘

ΑρχεοίΧεως τέιτσερας 4 , 163.
A . 3 . Dorisch endigen sich diese Namen auf ας·· Μενίλας , « , « , αν.
A . 4 . Von Appellativen dieser Form lautet νεώς bei Ho . und

Her . νηός. Für Χεώς sagt H o. λαός , wie auch Aisch . Pers . 585 u . Her .
2 , 124 , 2 . 4 , 148 . 5 , 42 , 1 , wo Andre ληός haben , dagegen τον Χεών 1 ,
22 , 2 . 2, 129 , 1 . 8, 136 , 2 , λαοί En . Snppl . 669 , Χεφ Ar . n . A . Für
Xaytoq hat Ho . λα/ιαός , Her . λαγός , wie auch Xayoi So . Bruchst . 113 und
Philem . bei Stob . 2 , 27 , für χάΧο >ς Her . χάΧος 2 , 28 , 2 , τους χάλους
36 , 3.

A . 5 . In “Ad -ως , ΙΟΤις mib γάλος hat Ho . zuweilen ein 0 vorgeschla¬
gen : Κόως Hy. a , 42 , Ae . Κόων Jl . i , 255 , o , 28 , Ge . Α &οω Jl . £,
129 , γαλόω als Da . Si . y, 122 , als R'

o . Pl . / , 473 , Ge . Pl . γαλόων öfter .
A . 6 . lieber die Adjective auf ως s. unten § 22 , 5.

17 . Dritte Declination .

1 . Die dritte Declination hat in den Dialekten nur we¬
nige Abweichungen in den Stämmen und Wortendungen .

A . 1 . Für όόούς sagt Her . 6 , 107 , 2 öihiv , was sich in ngoodm
und χανλιόδων erhielt. Bei H o. kommt der No . nicht vor.

A. 2. Einen No . auf η mit dem Ge . ψος hat τ» χάρη bei Ho . ; einen
No . auf ιις, Ge . ιΐΟυς das poetische 1/ χόρυς und η χώμνς .

A . 3 . Verkürzt wird der Stamm durch Ausstoßung des S in dem
J® C. ΙΙάριος Jl . y , 325 , Θετιος Pind . O . 9 , 76 , I . 7 , 27 , μήνιος Ho . ,“Ισιος u . a . Her . ; mit Zusammenziehung beider i in i im Da . Θέτε Jl . n,
407 , Ob . v, 299 und Her . 7 , 191 zweimal vgl. unten 5 A . 4 ,

“I <n 2,59 ,
μήτι Jl . y , 315 st. , αγόρι π , 661 , ω , 141 wie in άπόλι άνδρ 'ι Her. 8,
61 , συμψορ7] άχάρι 1 , 4 . (άχάριιι Reiz n . Bekker ) ; der Art ist wohl auch
τ™ χόμ·μι (Andere χόμ/ιι,όι) Her . 2 , 86 , 3 vgl. § 18 , 5 , 4 . Verkürzt ist
bas t in äai Jl . v , 286 , J , 387 u . »>, 739 . Von φάρυγξ steht der Oe.
φάρνγος Ob . 373 , τ , 480 , En . Kykl. 410 . 592 (φάρνγγος eb . 356),
Kratin . 187. 259 , Pherekr. 67, ) Ar . Bruchst. 515 (616 M .) , Theokr. 24, 28 rc.
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S . noch Schwcighäuser z. Athen . B. 4 S . 545 . Vgl . im Berz. Ζεύς , μά-

^έλως, £()’^ ώς, χνκεων , χ$ο)ς, φο>ζ.
A . 4. Auffallende Verkürzungen sind ίχώ aus Ιχώς Jl . e , 416 , 3ö.

aus δώμα häufig, sogar als Pln . Hes . &, 933 , χρϊ aus χριθι)·

A . 5 . Verlängerung des Stammes tritt bei Ho . ein in θέμις ® e.

θέμισ ιό; , an , aca ; στες , στας.

A. 6. Einige Wörter dieser Declination gehen z. Th . in die erste oder .
zweite Über . So sagt Ho . für μάρτυς nur μάρτυρας , Her . für φΰλαξ
meist ψύλαχος, Ho . bloß Jl . o>, 566 , neben ίππεύς Mann zu Pferde Her.
ιππότης Cava llerist , das bei Ho . und Eur . nur als ehrendes Beiwort

vorkommt. Für αμαρτία sagt H er. αμαρτάς Ge . άδος.
A . 7 . Ueber das dorische a § 2 , 5 , 2.
2 . Die Cnsusendungen des Singular sind meist fest .

A . 1 . Der Ac . auf « erscheint in den Dialekten etwas häufiger als
bei den Attikern , besonders von den Wörtern auf r? Ge . ιδος . So finden
sich für die auch bei den Tragikern herrschenden Ac . Κύπριν, ίριν , άναλχιν

auch Κνπριδα Jl . ε, 458 , 883 (Enen . Ath. 2 , 2) neben Κύπριν 330 , ίριδα
oft bei Ho . (Pind. N . 4, 93) neben ΐριν Od . [π , 292,] r , 11 , άνάίχιδα

oft bei H o. neben άναλχιν ·/, 375 , Pind . O . 1 , 81 , Άπιδα Od . £ , 83 , v,
215 neben δπιν ψ , 28 , Jl . π , 388 , Her . 8, 143 . 9 , 76, 2, Pind. P . 8, 71,
I . 4 , 58 , φυλόπιδα Od . 1, 314 neben dem bei Ho. gcw . ψύλοπιν , χλαν-
χώπιδα Jl . &, 373 , Pind . R . 7 , 96 , Jbhk . 9 , Kratin . 231 neben γλαυ-

χώπιν Od . « , 156 , εϊ/ώπιδα ζ , 113 . 142 , ίλιχώπιδιι Jl . α , 98 , νήιδα η ,
198 ,

"Ηλιδα β, 615 , Od . ν , 275 u . öfter , λευχάαπιδα Jl . ■/ , 294 , λεύχα-
απιν So . Ant . 106 , Eu . Phoi . 1099 , χαΐχάσπιδα Pind . P . 9 , 1 , ρίψα-

σπιν Lys. 11 , 5 , Ar. Wo. 353 , μονοχρήπιδα Pind . P . 4 , 75 , χαννάβιδα

Her . 4 , 74 , χάλπιδα Pind. O . 6 , 40 neben χάλπιν Od . fj , 20 , Ar . St).
370 , Luc . Hermot . 40 . 57 , οΧιδα Theokr. 1 , 9 , όνώνιδα Ar. Bruchst. 537 ,
ovmviv Bergks Lyr . p . 1044 , νεάνιδα Aisch . Pro . 706 , Epicharm. bei Klem.
Al. Strom . 6 , p . 620 , b . Neben Αυλίδα Eu. Jph . T . 26 ,

"Jph . A. 88

steht Alhv 14. 121 . 350 , Jph . T . 358 . 818 , ΙΙροσωπίηδαThnk. 1 , 109 , 2.
A . 2. Von χάρις findet sich der Ac . χάριτα bei Her . nur 6 , 41 , 2

n . 9 , 107 , 2 wie bei Seit . Hell. 3 , 5 , 16 (wo Cobet N . 1. p . 339 χάρι-

τας will vgl. 4 , 1 , 33 ) und En . El . 61 , Hel. 1378 , von όρνις selten όρ¬
νιθα Her . 4 , 131 , Eur . Hel. 1109 , Jph . A. 607 , Aisch . Bruchst. 88 , Ar.
Vö . 720 , Bergks Lyr . 1033 . Von dem poetischen χόρυς hat Ho . gewöhn¬
lich χόρυθ-α [auch Eu. Bakch . 1186] , χόρυν nur Jl . v , 131 , π , 215 vgl.
Luc . Göttergespr. 20 , 10 . 12 ; χδψυθα Kratin . 432 . — Von ϊπηλυς hat
Her . έπήλυδα 1 , 78, 2 , von νίηλυς νεήλυδα 1 , 118 , νέηλυν Stic . Todten -

gcspr . 18 , 1.
[St. 8 . Vereinzelt ist der Ae. ίχ&ύα Theo. 21 , 45. 49 , wie ßöa An-

thol. 1 , 23 , 4. Vgl . Cobet V. 1. p . 41 s .]
3 . Im Dual hat der Ge . und Da . auch der dritten Decli-

Nation bei Ho . <mv vgl. § 7 , 2, 6.
A. 1 . Vor kommt diese Form nur in ποδοΐιν an 8 St . bei Ho ., bei

Hes . a , 158 und in Σειρψοιιν Od . μ, 52 . 167 .

[St. 2 . Die Dualform auf e findet sich an einigen Stellen als No .
Plu . , doch nur von Participien : Um Jl . « , 567 (vgl. » , 105) , αλάνη
«> 487.]

4. Im Plural hatte drr Dativ ursprünglich Μίψ ) , das
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noch Vocalen zuweilen in σα (ν) , nach diesen sowohl als nach
Consonanten in ffi ( i') sich abschwächte.

A . 1 . Die Endung εσ<η findet sich bei Ho . mit ) Pindar , zuweilen
mich bei Tragikern , selbst im Trimeter ( Eu . Alk. 756 ) , allen Arten von
Stammen angesügt : ποδεσσε , ττάνεεσσε , κορνΟεσσε ; κηρνκεσσε , τετι,χεσσεν ,
υνύχεσσε ; ρ

'ιπεσσεν ; ϋλεσσε , λεμένεσσε , μακάρεσσε; Τρώεσσεν, επέεσσε , ι «-
χεεσσεν .

A. 2 . Ausgestoßen wird das ε am häufigsten bei VocalsUimmen
auf e ; nicht oft bei andern : επεσσε , άεεκέσσε, πελέκεσσε ; ό'έπασσε , νέκυσσεν.
Vgl . im Vi?rz . σπέος .

A . 3. Einige T - Stämme haben mit Ausstoßung des T- Lantes nach
einem kurzen Vocnl σσε (ν) : πησσέζν) oft , ^

’
ρεσσεν 3f . λ , 27 ] , Pind.

P . 4, 54 , χάρεσσεν N . 5 , 54 neben χαρίεεσσε P . 9, 3 n . Ho.
A . 4 . Selten ist die Endung εσε (ν) 6ei_ H ο . : ίνεσεν Ist ψ , 191 , α”-

γεσεν [α'·'·/εσσ Bckker] x , 486 . Vgl . άναξ , οές , χειρ . Dorisch ist πολιεσε
Pind. P . 7 , 9 u . Thuk . 5 , 77 , 2 . 79 , 3.

A. 5 . Häufig dagegen ist auch bei Ho . das bloße σεζν) der gew .
Sprache: επεσιν , αηλλίσεν , δξίσεν ; μνησεΐ/ρσε , Χεμίσεν, έίξοσε, κυσίν ; γυναεξ!,
φάΧα/ξεν; ιλλάσι, ποσίν ; δδοΐσε , 7ΐασεν.

A. 6 . Von einigen Wörtern ist bei Ho . nur die Form auf εσσε(ν)
nachweislich : σπίμσσεν ober σπίσσε , μακάρεσσε , χηρίιχεσσε, πεΧέκεσσι, πτερι
•/εσσε, χορό&εσσε, ΑΙάντεσσε, und eben so von den Participien auf οιν σπευ-
ΰόνιεσσεν n . α . ; von andern nur die auf σεν : / νναεξ !, ρρεσ! [φρένεσσεν Pind .
1 . 3 , 5 vgl. über γροεσίν § 2,3 , 4] ; von vielen finden sich die Formen
auf εσσεν, σσεν, σεν neben einander : επέεσσεν , ϊπεσσεν , επεσε ; δεηνεκέεσσε,
δεηνεκέσε ; μνησεήρεσσε, μνησε7:ρσε ; κννεσσε , κνσεν ; τζΧεόνεσσε, selten πΧείοσε ;
πάντεσσε, πΰσε ; πόάεσσε , ποσσί, ποσίν. Meist waltet hiebei das metrische
Bedürfniß, das eben auch die Tragiker hin und wieder den Dativ auf
εσσε zu gebrauchen veranlaßte .

]A . 7 . H ero d ot hat in der Regel den Da . auf σε, selbst in den For¬
men wie Καρσί, σεατήρσε , σαρξ ! , δοεεμοσε, Νασοεμεϊεσε, γέρουσε ; einzeln μή-
νεσε zw . 4 , 43 , 2 . 8 , 51 , δαετυμόνεσε 6 , 57 , 2 , πΧεόνεσε neben πΧέοσε NM
u. zw . 7 , 224 .]

A . 8 . Bon einshlbigen Stämmen sind diese Da . gegen B . 1 8 17,11 , 1 Proparoxytona: μήνεσε , νύχτεσεν.
sA. 9 . Der Ge . Plu . hat bei Her. zuweilen ίων in αΧοεπεχίοεν 3,102 , 1 , γιιναεχέων 2 , 181 , 2 (sonst immer γνναεχών) , χεΧεαδέων 7 , 28 . 29 ,2 . 103 , 3 , μνρεαΰέο>ν 7 , 187 , 2 . 8 , 71 . Bekker hat an allen diesen und

andern Stellen das ε getilgt, vielleicht mit Unrecht in χεΧεαδιW , μυρεαδίαν ,
wie die attische Betonung χεΧεαδών re . wahrscheinlich macht . Göttliug Ac -
centl. S . 270.]

sA. 10. Dorisch endigt sich der Oe . Pl . aus ΐέν : .Χαρενΰν, / υναεχαν.
Hefter die Zweifel an dieser Form Schäfer zu Eu . Hek. 1053 und AhrensDo dial . vor . 30.]

§ 18 . Contrahirbare Nomina der dritten Declination .
1 . Bon den No . auf ης ( Neu . sg ) nnd og Ge . sog ge¬

braucht der Jonismos regelmäßig die aufgelösten Formen : τριήρης,
tog, { (, i « ; ng } ion·, sag· τείχος, τιίχεος, εϊ ; τείχεα, ίων.

ι
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A . 1 . So auch ca, selbst nach einem Bocal (B . 1 8 18 . 3 , 3) : vyiia
Her. 1 , 8, 2 und öfter ; Sujivia 4, 9 , 1 , avö-ρωποφνέας 1 , 131 , μηνοφυίας
9, 83 , νπερφνίας 2 , 175 , 1 , περΜας 5 , 44 . Zweifelhaft scheinen k'v-tk «
2 , 108 , 1 , r.ai-aihü 2 , 121 , 4 und axXcä 1 , 1 , da selbst ein dreifaches 6
vorkommt in επιΐίείες 4, 130 .

A . 2 . Αλέος stoßt bei Epikern , die Adjective ans -- -. kl, ? beson¬
ders bei Lyrikern da wo da « e doppelt stehen müßte das eine oft aus :
uyuxUä Pind . P . 9 , 106 , ειιχλέα öfter , ευχΧίι O . 11 , 85 , N . 2 , 24 . 3,
68, clxttäg O . 2 , 90 , ευχλίων I . 3, 7 . Nicht ganz entschieden ist δνσχΗα
und άκλέα Ho. Jl . ß , 115 , t , 22 und Oh . 4, 728 ; wohl nicht anzntnsten
eux.Ua So . OT . 161 vffl . Athen, p . 673 , c ; ähnlich υπεριΠα Jl . ρ , 330 .
Von r.Moq findet sich bei H o. mir κΑεα [xlcü SSeutict)] avdqSn· , bei spätem
Epikern χΧέα φαιών II . ä . , wie auch χρέΐί.

A . 3 . Die Eigennamen auf κ-.h ? sinden sich bei Her . im No.
mehrentheils , bei den Dramatikern u . A . oft aufgelöst: Ήραχλέης .
D̂aneben 'ΗραχΧης Her. 2 , 145 , 1 , ΙΙροχ.Χης Her . 3, 50 , 1 . 51 , 1 .] Ein

e ansstoßend haben sie bei Her . im Ge . κλέος , Da . xUc , Ac . xUa , Vo.
κλέες , [MvyaxHnv; 1 , 60 , 1 . 61 , 1 , wie 6k,tlNcaxAe « „; 8 , 61 , ΘεμιστοχΧηα
8 , 79 , 1 hat Bekker berichtigt ].

A . 4 . Ziemlich eben so formt Pindar : ‘Ηραχλέης , κλέος (χ.Χεΐς P .
10 , 3) , χλίϊ [χλτμ I . 4 , 37] , χλία, κ/.έες. lieber H 0. 2 A . 6.

A . 5. Von attischen Dichtern gebrauchen selbst Komiker diese Eigen¬
namen zuweilen aufgelöst: ΣοφοχΧέης Phryn. 31 vgl . Telekl. 35 , ΣοφοχΧία
Kratin . 16 , ΙΙερίχΧεες Eup . 101 vgl. 223 , Leukon 1 u . Reisig Oongoot.
p . 62 8.

2 . Die Epiker, denen die Lyriker meist folgen , contrahiren
von diesen Wörtern nie die Endungen ea, iag, twv ; zuweilen eog
in evg ; oft et und eec in et ituiMic.

A . 1 . Λινοπα & ή Ob . <r , 201 ist wohl αίνοπαίΗα zu schreiben , wie
noaionayia Jl . oi, 267 . Denn ca steht , wie auch £»ς und cotv oft bei H o.
durch Synizesis einsplbig als Länge : χ/ιημψίεα Jl . 4, 365 , c, 881 , Αίολο-
c/είιχεα y, 237 , Od . 300 , ΕΙπείβεα tu, 522 , öcocirica Jl . y, 27 . 450 , » ,
483, Ob . φ , 277 , αλλοειιΗα v, 194 , inρερεφέα 4 , 757 , σάχεα Jl . 4, 113,
βελεα o , 444 , σεή &εα X, 282 , äXyea o>, 7 , rclycu Hes . k, 150 , τεΰχεα Jl .
η , 207 , / , 322 , τεμίνεα Od . X , 185 ; άσινέας Od . μ , 137 , επαρτέας τ,
289 . fFllr ζαή Od . μ , 313 liest man jetzt ζαην nach der ersten Declina¬
tion vgl. Bekker ; . d . St . u . Lehrs Qu . ep . p . 155 ; doch άχραή ß , 421 .]
Bei Pind ar wird εα öfter in η contrahirt , meist jedoch nur im Ac . Si . :
aXa &ij Xnyov [άσιη N . 10, 5 , μέλη 11 , 15] . Vgl . im Verz.

“Αρης.
(A . 2. Das eo in cv contrahirt findet sich in Έρίβενς Jl . 0-, .368 ,

Od . λ , 37 , ϋ-άριτεΙ 'ς Jl . ρ , 573 , χΗρευς Od . η, 118 , Theokr. 9 , 12 , (Χάμ-
βενς Od . ω , 394 , zw . ycvcug ο , 533 ? εεάχειις Hes. α , 334 . 460 , χεΙΧενς
Theokr. 7 , 20 , όρενς 7 , 46 , bei Pindar in ‘Λρκηοφάνευς N. 3 , 20, Πολν-
δείιχενς I . 4 , 33 , Πρα

'ίιιίΧευς Theokr . 5 , 105 , Εί 'μψΊενς 5 , 134 . Einzeln '

steht dagegen Ge . 4εέο»ς von 4εος Jl . 376 u . 0 , 4 wie in ππείονς von
σπίος öfter.)

A . 3 . Die Dative anf sind bei Ho . , Pindar und Theokrit
neben denen auf εΐ besonders bei Substantiven sehr gewöhnlich .

A . 4 . Die Ro . Plu . anf εις sind hier seltener als die auf εες : πρω-
ζοπαχεϊς νεοτενχέες Jl . ε, 194.
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A. 5. Nach einem Vocal ist ίων contrahirt in ζαχρηών Jl . 525;
verlängert das e in äugaroiv Od . v, 99 .

A. 6 . Von *>?, kk?, eag fund £«] wird das k mit einem vorhergehen¬
den - in ft oder tj contrahirt im Ge . Si . έϊψρεϊος öfter , «Vaxlijo; Jl . π,
738 vgl . 571 , ψ, 529 ; 318, iüxXtlag Jl . x, 281 , Od . 331 ,
sx-.kl -» Hes . » , 100 , olqov tuxktia Pind. N. 6 , 30 ?] Vgl .

'
tz 21 im Ver¬

zeichnis] σπίος .
A . 7 . Bei attischen Dichtern sind die aufgelösten Formen nn All¬

gemeinen selbst in Chören selten : vtixtog Aisch . Sie . 919 , ίναγία Hik . 116 ;
häufiger εa von Neutren auf » ? .' βίλεα πα/ψν/ή Pers . 261 vgl . Hik.
104 , Eum . 474 . 482, - Pro . 184 u . a . ; vielleicht regelmäßig ίων , auch im
Trimeter, selbst einfylbig, wie in ηιχίων Eu. El. 615 und öfter.

A . 8 . Durchgängig haben die Contraction des er in η die Epiker in
den Eigennamen auf χλή ς· Ήραχλίης sHes. &, 318] , χλήος, χλΐβ, xlJja
(xUa Hes . c° , 448 , Vo . in dem metaplastischen ΙΙαιρόχλεις (ΙΙατρόχλεε ;

Bekker jetzt) Jl . π , 49. 707 . 839 ) .
fA. 9 . Contrahirt steht einzeln der Ae . Ηρακλή So . Trach . ^

476 ; der

epische Ge . Ήραχλήο ; Eu. Herakl. 541 ; ein heteroklitischer Ac .
'Ηραχ.Χίφ

Thevkr. 13 , 73].
3 . Die Wörter auf ως und ω werden selbst von den Epi¬

kern und Ionern contrahirt .
sA . 1 . Zw . ist αΜϊ Jl . x , 238 u . ΠνΟ-άί Pind. I . 6 , 51 . Den Ae . I

Αηιώ will Thierich gr . Schulgr . K 129 Λητώ betonen. Vgl . jedoch Leins ■

Arist . p . 260 s .]
A. 2 . In den Dialekten und bei den Dichtern finden sich manche der ί

gewöhnlichen Sprache fremde Wörter auf w. So außer mehreren weiblichen
Namen απεσιώ Abwesenheit Her . 9 , 85 , 2 , εΐιεσιώ Glück 1 , 85, 1 , Aisch .
Sieben 169 , Ag . 633 , χερδώ Fuchs Pind. P . 2 , 78 , Ar . Ritter 1068 , mv- .
ϋ-ώ Knude Aisch . Sie . 352 u . a .

A. 3 . Einige Silbstantive auf ων gehen theilweife in die Formation i

auf ω über. S . im Verz. αηδών, βλήχων, Γοργών , ιΐκών , χελιό'ων.
A . 4. In Eigennamen hat Her . auch einen Ac . auf οΰν : Ίοϋν 2,

41 , 1 , ΑψοΤιν 2, 156 , 3, Τιμοΐν 6 , 134 , 1 . 135 , 2 , ßovroüv 2, 59. 67 . .
152 , 2 , Κνψονν Hippon . 87 .

'

4 . Die Wötrer auf εύς nehnien bei Her . gewöhnlich den

kurzen Charakter an und haben im Ge. έος, im Da . εϊκ . ; bei Ho.
nehmen die Appellativen auf εύς als Charakter η an und haben
im Ge . ήος, im Da . ψ re .

Jonisch βασιλεύς, έος, έϊ, k« ; έες, ίων , εϋσι , έας.
Episch βασιλεύς, ηος, ψ , ψχ· ψς , ήων, εΰσιν, ψχς.

(A . 1 . Die epische Formation ßaodTpg rc . , welche die älteren Ausga¬
ben des Her . in diesem Worte häufig bieten, ist z . Th. schon von Gaisford,
gänzlich von Bekker beseitigt, freilich öfter gegen die Hsn. Strnve Opusoo.
2 p . 323 ss.)

A . 2 . Einen Da . Pln . auf ηεπ<τι bietet άρωιήεππιν a, 227,
206 rc . u. Theokr. 22, 154 , ϊππήεσσι Theokr. 24, 127 ; voxkam 22, 159
(sogar roximv Epigr . Inschrift bei Böckh . 948 ) , Αωριίεσαι 15,93 . 17 , 69,
3® . Elßniemi ptx . 8 , 5 , jetzt Ενβηεΰσι nach Strnve Opuscc. II p . 332 8.

A . 3 . Pindar hat im Si . meist ionische Formation, im Da. Si. !
gew . contrahirt (doch βασιλίϊ und ΙΙηλίϊ I . 7 , 18 . 38] . Einzeln Εΐιρο - !
σΟήος P . 9, 80 und βασιλήα O . 1 , 23 , N . 7 , 82 . Im Plural ßctmtfn j
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§ 18. Contracta der dritten Declination .

O . 9, 56 , N. 4, 67 , Frag . 10, 4 neben βασιλέες P. 5 , 91 , άοιστήες P.
9, 107 , βασιλεϋαιν immer, βασιλέας 3, 94 neben αριστέας I . 7 , 55 .

A . 4. Die Eigennamen haben bei Ho . z. Th . die ionische For¬
mation; einige ausschließlich, wie Utr^k,',? und Τυδεός , έος , ü , ia ; andere
zwischen ihr und der epischen abwechselnd : νδνσ (σ) εί’ς , έος , und ήος , tc
und 5h , ia und 5ja.

[Si. 5 . Bei Attikern finden sich aufglöst τοχίες in Anapästen bei Aisch .
Pers . 63 . 572 und Θησέες Plat. Theait. 169 , b. Auffallend dagegen ist
βασιλής als Ae . So . Ai . 189 .]

A . 6 . Zusammenzieh ungen hat sich Her. bei den Wörtern auf
e»5 selbst nach Vocalen (B. 1 § 18 , 5 , 3) nicht erlaubt , also z. B . sagt er
nur Μηλιέα, έας , ίων . [Λύσεις 4, 180 ist eben so bedenklich als Ιππείς Jl .
1, 151 (Bekker ίππήες) und βασιλείς Hes. e, 263 .]

A . 7 . Bei H o. findet sich der Da. auf ü in kl und öfter der Ac . auf
ia in 5j znsammengezogen (doch nicht am Ende des Hexameters) :
Jl . Ψ, 792 , ΤυιΓη Jl . ,1, 384 vgl. o, 339 , Όδοσσή Od. r , 136 , Pind . N.
8 , 26, Λλχ,ιονή I . 5, 33 , ßamXtj Orakel Her . 7 , 220. Bedenklich ist V-
διισίος in ΌδνσεΖς contrahirt Od . οι, 398 , da noch in dem Or »kel bei Her.
4 , 88 in βασιλίος das έος nur durch Synizesis verbunden wird . Für 11η -
λέος Jl . a , 489 , π , 21 , τ , 216 , Od . λ , 478 und Μηχιστέος Jl . ß , 566 ,
ψ, 678 wünscht Thiersch und giebt Bekker ίΐηλήος und Μηχιστήος . s„Da -
ueben ΙΊηλίος σ, 18, v , 2. " Pk .]

A. 8 . Die Tragiker haben von dieser Formation fast durchgängig
die Endungen der gewöhnlichen Prosa , obgleich z. B . oiztjo? altattisch war .
Lys . 10 , 19. Doch ist der Ge. εως bei ihnen oft durch Synizesis einshlbig .
In einem Chor findet sich Νηρίος En . Jon 1802 . Jph. A . 1057
ist jetzt nach Seidler geändert , doch steht ί4χιλήος En. Jph. T, 436 ,

‘Λχι-
λήα Jph . A . 207 (? ) , βασιληας En . Phoin . 829 . Vgl . Lobeck zu So .
Ai. 188.

A. 9 . Im Ac . Si . ziehen die Dramatiker das ία nach einer Kürze
zuweilen in ή zusammen : βασιλή En. Phaeth . 2 , b . 24 , ιερή En . Alk . 25 ;
zuweilen gebrauchen sie es durch Synizesis einshlbig : Λχιλλέα ]Eu.] Rhes.
977 , Ήοαχλέα Ar . Thesm. 26 , dagegen in Chören

‘Λχιλλή Eur. El . 439 ,
Όδυσή Rhes. 708 ,

’
ξν/γραψή Ar . Ach . 1150 , vgl. Lobeck zu So . Ai . 104.

5 . Die Nomina auf rc Ge . εως bxhalten bei den Jonern
u . Doriern als Charakter das r , welches sie mit dem i des Da .
Si . stets in i, im Ac . Plu. oft mit «c in lang ις contrahiren : πό¬
λις, πόλιος, πάλι , πόλιν ; πόλιες , πολίων, πόλιβιν (Her. 1 , 151 ,
vgl. 4, 171 . 5, 101, 1 ) πόλιας und πόλις simmer τάς JS

’
wpJtj] .

A . 1 . Im Da . ist das i lang ; daher δηλήσι , χψι betont Her. 1 ,
41 . 9 , 11 , 1 . Vgl . A . 4. Berichtigt hat Bekker die Da . Si . πόλει, στά-
σει n . a . ( 10 St . bei Gaisford ) und die No. Pln . πόλις (8 St . bei G . u .
ai βάρις 2 , 41 , 3) ; eben so ol πρύτανεις 5 , 71 und τοιις όφεις 1 , 140 , 2 ;
beibehalten τάς επάλξεις 9 , 7 , 1 , was sonst bei Ho . an 4 St . stand.
(ΙΙόλει Pind . P . 12, 26 vgl. O . 7 , 49 .)

A . 2 . Die ionischen Formen hat auch Ho . (πόλιες nur Od . o ,
412, wie πόριες Od . x , 410, πόλιος &, 524 re. , wofür Bekker πόλεος ver-
mnthet ) mit Ausnahme der Da . πάλι und πόλισι wie des A«. Plu . πόλις;
wofür bek ihm πόλη , bei Bekker jedoch jetzt πάλι , wie όψι Od . ψ , 94 ,
(πτόλεϊ nur Jl . ρ , 152 und ω , 707 , wie πόσεϊ k, 71 , gew . πόσει , μάντεί
[μάντι Heyne u . Bekker] Jl . V, 69 , οάδοεϊ y , 219 ) , πολίεσσι Od . ψ , 252 ,



I

44 Flexionslehre .

Λ :

355 , (aber έπαλξη Jl . χ , 3) , πόλεις [πόλις Bekker] Od . θ· , 574 neben

πόλιας Jl . 4 , 308 und durch Shnizesis zweishlbig Od . » , 560 swo Belker

jetzt πόλις wie Jl . μ , 258 . 263 . 308 u . 375 jetzt επύλ 'ίις für έπάλίεις giebt] ,
wie πόλιος Jl . ß , 811 , ψ , 567 (zw .) ; doch άχοίτις Od . 7 , und öfter

ßo Τις ΐινϊς neben πότιιχς Jl . ζ , 240 , νήσνιας [νη <ηις Bekker ] r , 156 .

A . 8 . Neben dieser Formation findet sich bei Ho . von πόλις (selten

l ^ /iä ^oe ’Osm ähnlichen Wörtern ) eine anders mit dem Charakter η : Ge . Troika ? öfter ,
' U/J μάνιηος Od . x , 493 und μ , 267 nach Herrn . LIsm . <1. IN . 2,_ 26 , 22 , Da .

πόληΐ Jl . y , 50 , Thrt . 11 ^, 12 , 15 , Ac . πόληα Hes . « , 105 ? Pln . No .

πόλψς Jl . 4, 45 . 51 , Ac . πόληιις Od . q , 486 , daneben
,

rrölk « ? En . Hel .

223 . sGeändert ist πόλεως Jl . X, 168 in πόλιος zweishlbig .]

A. 4 . Einzeln stehen die Da . χνήση Jl . X, 640 , μήτι ψ , 315 . 6 . 8,
παραχοίτι Od . χ , 381 , χόνι ( oder χόνει ) λ , 191 , νεμεπσι bei Spitzuer Jl .

ζ, 335 vgl. § 17 , 1 , 3.
A. 5 . Der Dual kommt von diesen Wörte»n bei Her . u . Ho . nicht

vor. Ueberhaupt sind Nomina dieser Art bei Ho . viel seltener als in der

späteren Sprache ; so namentlich die Substantive ans σις.

A . 6 . » Die attischen Dichter gebrauchen im Ge . neben der Form
ans εως , oft durch Shnizesis einsylbig, nicht selten εος .· πόλεος, χόνεος. ]Ue-
ber die Komiker Herm . zu Ar. Wo . 1076 . ΙΙόλενς Theogn . 776 . 1043 .]
Im Ac. Pln . πόλιας En . Andr . 484 in einem Chor.

A . 7 . Der dorische Da . Pl . ans itn (§ 17 , 4 , 4) findet sich auch
mit <τσ: πολίεσσιν Pind . Bruchst. 11 , 70 , Theokr. 17, 111 , μητίεσσι Pind .
O . 1 , 9 , όφ/εσιτι Theokr. 24 , 29 .

A . 8 . Adjective dieser Art giebt es wenige, meist den Dialekten ei-

genthümliche: ein ; , Χόρις, αάίρις , νήθιις , νρόψις , ϊνορχι ; und die Compo-

sita von πόλις . Bon ihnen finden sich die ionischen Formen (ις, ως , » re.)
wie bei Ho . , auch bei den Doriern ; einzeln ϊό'

ριες in einem Cho. So .
Tr . 649 und ähnlich der Da . Si . in dem Mobile άρχψέτι Ar . Lh . 642.

6 . Die Nomina auf νς Ge . εως und v Ge . εος bilden
bei Ho . und Her . mit Ausnahme des No . und Ac . sund Vo .s Si .,
die so wie in der gewöhnlichen Sprache lauten , ihre Formen regelmä¬
ßig von einem Stamme auf e :

Sing . Pln . Du .
No . πηχνς πήχεες πήχεε sIl . ε, 3 :c.]
Ge. πήχεος πήχεων [πηχεοιν]
Da . πήχε 'ί πήχεΰι πηχεοιν]
Ac . πηχυν πήχεας πήχεε

A . 1 . ContraHirt werden bei Ho . nur zuweilen kvin « .· πήχει £Ά .
f , 419 , einzeln πόλεις von πολύς Jl . X, 708 . Bei Her . finden sich die
Da . πελίχεϊ 6 , 38 und ärrce 'i 1 , 21 .

A. 2. Von &ovu hat Ho . den Ge . ΰσιεος öfter metrisch gesichert, wie
bei att . Dichtern nur άσιεω; metrisch fest steht El . 246 , Phoi . 842 , Or . 761 ,
durch Shnizesis zweishlbig El . 298 , Bakch . 840 .

A . 3 . Die aufgelösten Farmen sind auch bei den Adjectiven üblich :
■νεχραπήχεος Her . 2 , 149 , Du . ενρίε Jl . π , 791 , ψ , 380 , Pln . ημΐβε«
>§ er. ί , 202 , 1 , όεχαπήχεες 2 , 153 , ημίθεων Od . 464 , ηαίιτιοις Her. 1,
165 , 2 . 9 , 51 , 2 , παχιές , ίων , εας 5 , 77 , 2 . 6 , 91 . 7 , 15β

'
2.

Si. 4 . Von πολύς , πολύ , bei H ο. auch πονλύς , πουλύ , wie
'
im Ac. ill

πονλιν gedehnt , hat dieser Dichter auch die in der gewöhnlichen Sprache
verschollenen Formen :
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Sing . Plur .
No . πολύς o . πουλύς Neu . πολύ o . πουλύ πολέες [jroleis]
Ge . πολίος πολίαν
Da . πολέεσαιζν) , πολίπσε(ν) , πολίαεν(ν)
Ae. πολύν 0. πουλύν πολίας .

Ιΐονλύ steht (auch außer der Zusammensetzung ) Od . x , 387 , Theokr . 15 ,
30 ; ein No . Plu . πόλεις Jl . λ , 708 , als Ac . Pind . P . 4 , 56 , ein No . Neu.
Pl . πολία Aisch . Ag . 705 . Von den dreisylbigen Formen stehen zuweilen
durch Shnizesis zweisylbig πολίος Od . u , 25 , πολίας (Andre πόλεις) jetzt an 9
St . (dreishibig Od . « , 427 ] , πολέων Jl . π , 655 , ρ , 680 . Im Da . Plu .
ist am häufigsten bei Ho . πολέεσσι und πολέσε , dies auch Pind . O . 13, 44 ,
und im Chor En . Jph . T . 1263 , πολέσσε steht Jl . ρ , 236 , apostrovhirt y,
452 , ρ , 308 .) Mit notbwendiger Synizesis hat Ho . » 1k «; an 5 und
πελίκεών an 3 St . (vgl . Eur . El . 160 ) ; viersylbig πελεχέων betont Eur . Khkl.
395 , wie πηχίων bei Her . , aber πήχεων Plat . Tim . p . 75, a , wie ημίσεων
Od . 464 ,

'
Plat . Ges . p . 743 , b .)

A . 5 . Als Fe . steht der Ac . πουλύν Od . 4 , 709 , Jl . e , 776 , 4 ,
50 , x, 27.

A . 6 . Herodot sagt für πολύς , πολύν nnd πολύ wahrscheinlich stets
ττοΗός und πολλόν. (Noch steht πολύ 2 , 106 , 1 , sonst πουλύ 3 , 38 , 1 .
nnd πο( υ) λυπλάνητος 1 , 56 , 2 ; beseitigt sind πολύς, πολύν 8 , 59 . 3, 57 , 2.
6 , 125 , 2 .] So hat zuweilen auch Ho . Mil » ; , όν , selten die Tragiker ,
die noch seltener die homerischen Formen A . 4 haben, wie παλιών En . Hel.
1332 . [ΙΙονλύπονς So . Bruchst. 289 .]

A . 7 . Einzeln ist ein Ae . ans ία in είρία πόνεον Jl . ζ , 291 , ε, 72
und εύρέα κόλπον σ, 140 , ψ , 125 , Od . 4, 435 , wie in uSia yahav Theokr.
20 , 8 ; der Da . ausgelöst εύρέι So . Tr . 114 .

A. 8. Von den Wörtern auf νς Ge. υος contrahirt Ho. stets im
Da . Si . das υε : πλη&υϊ Jl . χ , 458 , Od . l , 514 , π , 105 , ϋ-ρψυε ρ , 504 ,
ίξυΐ ε , 231 , οϊζυΐ η , 270 , Ϊλ.υϊ Theogn . 961 . (Pind . γίνυε O . 13 , 85 ,
aber όψρύϊ eb . 106 , P . 9 , 38 .) Im No . Plu . gebraucht auch Ho . wie
Her . nur die volle Form : αίες , Ιχθύες ; im Ac . Plu . Her . nur die zusam-
meugezogene , außer in Λί,βνας. (Denn Ιχθ-ύας 3 , 98 , 2 u. 4 , 53 , 1 wie
οψρύας 2 , 66 , 2 hat Bekker geändert .] Ho . wählt nach Bedürfniß zwischen
beiden αίας u . αΰς; εχθύας Ob . χ , 384 , sonst εχ& ϋς ; όφρύας ε, 389 , οψρνς
Jl . π , 740 ; νέχυας fast immer , νίχυς Od . Ο), 417 , έγχίλυας Archil. 99.

A . 9. Der Da . Plu . dieser Wörter schwankt bei Ho . zwischen ΰεσ-
αιν , υασεν und vtriv : ασεαχύεπσεν Jl . ß , 148 , σύεσσεν und ϋεσαεν öfter , vt -
χύεσσεν gewöhnlich , νέκνσσιν Od . l , 569 , χ , 401 , ψ , 45 , γίνυσσεν Jl . λ, '
416 , πίτυσαεν Od . t, 186 ; συσίν Jl . k, 783 , η, 257 , Od . £ , 14 , ίχ&ύσεν
μ , 252 .

A . 10 . Βοΰς geht bei Her . regelmäßig , also im Plu . No . βόες, Ae .
βοϋς ; H o . sagt βόας und βοΰς ; im Da . neben ßovalv auch βόεπσεν . (lie¬
ber βοΰς für βόες und βόας bei Spätern Kr. Ar. 2 , 16, 4 große Ausg .]
Dorisch lautete der No . Si . βώς, der Ac . ßOiv , dies auch Jl . η, 238 vom
Schilde ans Stierhaut , Ac . Plu . βώς Theokr. 8 , 48.

A. 11 . Von -/ραϊ,ς hat H o . nur die Formen No. χρηΰς oder χρήϋς,
gew . χρηίς betont , Da . χρηΊ, Do . χρ-ηΰ oder yqijö, ergänzt durch ’/ραίης
und γραίαν.

7 . Bon den Wörtern auf ag Ge . urog finden sich in den
. Dialekten bei ausgestoßenem r sowohl aufgelöste als zusammengezo¬

gene Formen .
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A. l . Bei Ho . finden sich im Si . der Ge . auf αος tu -/ήραος öf¬
ter (auch Pind. O . 8 , 71) und χνέφαος Ob . σ, 370 ; der Da . auf ac und
« tu γήοαϊ öfter , aüaX Jl . (j , 739 . Für βίλα u . χέρα wie für JW und

yfca ’ schreiben Bekker u . Thiersch (Schulgr. ß 123 , 1) , da dem kurzen « das
i nicht subscribirt werden kann / ήραε , Ob . λ , 136 , <re1«t & , 563 , Ob . <p,
246 , χέραε Jl . 385 , δίπαε Od. *, 316.

Im Pln . endigen sich der No . und Ac . auf « in γέρα Jl . ß,
237 , «, 334, Ob . -h 66 , δέπα o , 466 , i , 62 , V , 153 , Jl . 4 , 109,
Ob . r , 211 , <p , 395 und Jl . ε, 217? re. , auch einsylbig durch Synize-

7 λ , 3* 7 . sis Ob . t , 347 und apostrophict, z. B . in υπέρτερα , σφέλα ρ , 231
'

(einzeln τέραα zw . Ob . μ , 394 und τείρεα Jl . n, 485] ; der Ge . auf άοιν und
ϋιν in γερά<ύν Hef . 6 , 393 , Ho . Hy. 4 , 312 , Dheokr. 22 , 223 , δεπαων Jl .
■η, 480 , χεράων ρ , 521 , Od . /·, 439 , τ , 566 , τεράων Jl . μ , 229 , χ.ρεάων

Hy. ß, 130 , χρεών Ob . ο , 98 , -!^kE öfter ; der Da . auf άεσσιν , ασσεν ,
ασεν in χεράεσπεν Jl . v , 705 , Od . r , 563 , δεπάεσσεν U. τεράεσσεν öfter ,
γεράεσσνν Theokr. 17 , 109 , όέπασσεν Jl . o , 86 , χρέασεν Jl . & , 162 , μ,
311 , χέρασιν $ ί . x , 294 u. öfter. Zu πέρας oder πεεραρ hat H o . mit m -

ρατα öfter und πείρασε Od . c, 284 .
A. 2. Bei Her . finden sich von den Wörtern auf «<>' Ge. ατος : γή¬

ρας, του ‘/ήραος 3 , 14 , 5 , τέϋ / ήραϊ 6, 24 ; contrahirt χρέας, τοΐ χρέοις
2 , 41 , 1 , τα χρέα 3 , 18 . 23 , 1 , ttltb τών χρεών öfter, (τοϊς χρέεσσε in ei¬
nem Orakel 1 , 47 , 2) ; ein k annehmend χέρας , τοΐ χέρεος 6 , 111 , 1.
9 , 26 , 4, lute χέρεος 8 , 37 , 1 neben τέρατος 2 , 82 , τ<ΰ χέρεΐ 9 , 102 , 1 ,
τα χέρεα und τίε γέρεα oft , τέρεα 8 , 37 , 1 neben τέρατα 2 , 82 , τών χε-

ρέων 4 , 183 , 1 .
A . 3 . Von βρένας findet sich (zw . ob Ge . βρέτεος Aisch . © iE. 863 ) ein

~ . . . " " o. Enm .
εέων hei

, χώας
und ουόας.

8 . Die contrahirten Casusformen der Comparative
auf oav finden sich auch bei Ho . und Her . neben den vollständigen.

A . Bon Απόλλων haben fie nur den Ac .
‘Απόλλωνα , von Ποσεεδάων

und ΙΙοσεεδέων (§ 10 , 5 , 4) nur Ποσεεδάοινα und Ποσεεδέωνα.
9 . Die synkopirlen Wörter auf ηρ (B . 1 § 18, 1) ha¬

ben bei Her . die attische Formation; die Dichter leitet bei Aussto¬
ßung oder Beibehaltung des e metrisches Bedürfniß .

A . So stoßen sie das - zuweilen auch ans wo es gewöhnlich stehn
xh'

iyaTQa , Ο-ν/αιοξς, παχιών.

§ 19 . Suffixa .
1 . Eigenthümliche Casus - Formationen sind im epi¬

schen Dialekt einige Bildungen durch Suffixa .
2 . Wörtern aller drei Declinationen angehängt stndet sich bei

Ho . das Suffixum φιν vor Bocalen, φι vor Consonanten im Ver¬
hältnisse des Ge. oder Da . sowohl des Sing , als des Pln . , auch
in Verbindung mit einer regelmäßigen Casnssorm : ποόΰθ·’ ϊπποειν
xul οχεοιριν Jl . f, 107 ; χεραίν τε

'
βίηερέ Τε Od . μ , 246 , <p , 373. .

Hermann De Eli . p . 203.] Beschränkt auf unpersönliche Begriffe.
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§ 19 . Suffixa .

A . 1 . Angehängt wird dieses Snsfixum in der ersten Declina -
tion an den Endvoeal tj, dem man gew . (nicht mehr Bekker ) ungehörig ein
i unterschreibt; in der zweiten an den Charakter o , der dabei stets den
Accent hat ; in der dritten an den Charakter e , mit Einschiebung des <r,
vgl. § 7 , 7 , 2 : χλισίηφιν, Ίλιόφιν, οστεόιμν, δρεσφιν.

A . 2 . Gebraucht wird diese Formation am häufigsten von einem
räumlichen Verhältnisse , nicht selten jedoch auch in andern Beziehungen ;
in der ersten Deelination nur von Rommen auf η ; in der dritten ,
wo sie am seltensten ist, meist nur von Neutren auf « ; Ge . «>?. Mir ε’ρέ-
βενσφι Jl . t , 572 nnd Hes. 9 , 669 ist jetzt Έρέβεσφ,ι ausgenommen. Sonst
findet sich noch öfter ναΐιφιν, vereinzelt χράτεσφι Js . χ , 156 , vgl. im Verz.
χάρα, und χοτνληΑονόφιν Od . ε, 433 . Metaplastisch steht έσχαρόφιν von
έσχάρη ε, 59 , η, 169 , τ , 389 , wie πρνμνόρ -εν Aisch . Sieben 71 . 1048 neben
πρίμνηΟ-εν 191 , En . Tro . 20 , Hel. 1603 ic .]

A. 3 . Das Verhältnis; kann sowohl durch die Form allein ansgedrückt,
als auch , was viel häufiger ist, durch (ein Adverbium oder) eine Präposition
näher bestimmt werden : :i) Ge. Si . χννέην κεφαλήφεν ελοπο nahmen
vom Kopfe Jl . >!, 458 , χεφαλήιμ λάβεν faß te ih n bei IN Kopfe Jl . π,
762 , τιτιισχόμενος χεφιαλψμ λ , 350 , Ίλιι'κμ τείχεα φ , 295 . — b ) G e. Pl .
Άσσε Ααχρυόφιν πλήσΟεν Jl . ρ, 696 , ψ, 397 3C. — c) Da . Si . ιπποσύνη
τε xal ‘ηνορίηφι πεποι &ώς Jl . Α, 303 vgl. β , 363 . —' (1) D a . Pl . επονι
ορεσφιν λ , 474 , / , 139 . 189 , (λεόφιν ατάλαντος η , 366 2C. , ιππευσιν xal
Άχεσ.μν άγαλ.λόμενος μ , 114 ,

'ίπποι αυτοΐσιν Άχεσφι 9 , 290.
e) bei Präpositionen als Ge . (πρόσΟ·’ ΐππυιιν xal Άχεσφιν k,

107) , πυρ επ ' εσχαρόφιν χαίετο Od ε, 59 , vgl. / , 353 ; χάππεσ ’ άπ ίχρι-
όφιν μ , 414 , άπο ναΐ/φι ΑϊεσΟχα Jl . π , 246 , άχοντίσσαι άπο νευρήμν
δΐστω ν, 585 , vgl. λ , 351 , Od . f , 134 ; παρά ναϋφιν ελευσόμεΟα Jl . μ ,
225 , vgl. 9, 474 , σ, 305 ; ωρνυτ εξ εύνηφιν Od . / , 405 , εχ στή &εσφιν
οπα ψ .εν Jl . ξ , 150 , vgl. Od . ω , 83 , εχ ϋΐόφιν πολεμίζει Jl . ρ , 101 ;
κατ ’

Άρεσφι ρέοντες Α , 452 , ερχεται Αι ορεσφ,ι χ , 185 , Ατά στήΟ-εσφιν
ελασσε Jl . ε, 41 ic . ; — c) bei Präpo fitiouen als Da . παρ ’ Άχεσ.μ χάλ -
λιπεν μ , 91 , vgl. ε, 28 . 794 , 9 , 565 , υπο χράιεσ,μ τάπης τετάνιιστα χ,
156 , νπ ’

Άχεσφι τιτύσχετο ίπποι ν , 23 , συν ΐπποισιν xal Άχεσ.μ ε , 219 ,
μ , 119 , σ, 237 .

A. 4. Ganz adverbial ist diese Formation in χλισΐημ λέλειπτο Jl . v,
168 im Zelte , λείπε ϋ-ίρψμν Od . i , 238 draußen vgl. χ, 220 .

(A . 5 . Selten ist diese Formation bei Substantivirnngen : σχαή εχχος
¥χο>ν, Ιτέρηφι Ah λάζετο πέτραν Jl . π , 734 , vgl. Hes. ε, 216, π7\ μέμονας
χαταΑΐιναι 'όμιλον η επί Αεξιόίμν — ( επ’ αριστερόφιν Jl . ν , 308 . Der
Ge . steht hier wie in έπέ όϊχον , vgl. SB. 1 § 68 , 40 , 3 , so daß cs nicht
nöthig ist, dieser Form auch die Geltung des Ac . beizulegen .)

»·# 1

i tri <*" f
<cfV 4fS ’> . - E

I

sA. 6. Einzeln ist αύτόφιν für αυτοί dort Jl . λ , 44 ; für « i » in
έπέ αντόφιν dort Jl . τ , 255 ; παρ

’ αύτόφιν dabei μ , 302 , ν , 42 , υ,
140 , χρ, 640 , wofür jedoch Bekker παραντόθτ giebt . vgl. ψ , 147 .

A . 7 . Sonst findet sich dieses Snsfixum einem Attribut nngefiigt mir
in ηφι βίηφι Jl . χ , 107 , vgl. Od . f , 315 , χρατερψμ βίηφι Jl . φ , 501 ,
UNd &μ ’ ήοϊ φαινομένψρι ι , 618 . 682 Od . Α, 407 , π , 270 2C.

3 . Casnsartist gebraucht Ho . auch die Suffixa A», fcv und
Ji Substantiven angehängt , zur Bezeichnung räumlicher Verhältnisse .

A. 1 . Selten erscheint so & i , außer in ‘JßmUO -i Jl . ρ , 584 , in ο’ίκοΰτ
Jl . 9 , 513 , Od . τ , 237 , φ , 398 (sonst auch bei Ho . oXxoi) und χηρόΟ-ι,

ß
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nur bei folgendem nah : ‘ΙΧιδ&ε προ Jl . χ , 12 , v, 349 , Ob . &, 581,
οίρανόΟε πρό Jl . 3 , ηώ &ε π:ρό λ , 50 , Ob . - , 469 , ζ , 36.

A 2 Häufiger ist ϋτν dem Charakter n ober o angehängt , zunächst,
wie öfter auch in b -r Prosa (B . 1 § 41 , ^ . 16) bei örtlichen Eigen -

1t U 111ΠΙ ; ΣιΰονΐηΟ 'εν 3ί . ^ 91 , ίόηΟεν y , 270 , Ol/aXnj &ev ß } 590 ,

χη &ιν Jl . 1, 5 . 72 ,
'/ -.«aö -v Ob . t , 39 , Eur . El . 451 , Άργόθεν Jpl ) . L . 394,

Rhes. 458 , [ΤροίηΟ-tSl o>, 492 , mit " Ob . y , 276 ] ; bann auch bei örtli¬

chen Appellativen : o 'lm &ev (auch in der Prosa üblich) , άγορήΟ-εν % ß,
264 , εύνήΟ-εν Ob . v , 124 , χΧισίη &εν Jl . «, 391 rc . , ουρανό &εν Jl . X, 184,
ψ, 189 IC. , [οίιρανόΙΧε ψ, 199, ] Xn/mvifhv <o, 451 , ( ίππόΟεν Ob . &, 5\ 5 ,
X, 531 , όαίτηΟεν Ob . 216 ) ; ίιψόβεν Ob . ß , 147 ; γη &εν u . a . bei den

Tragikern , πρύμνηΟεν Jl . o , 716 nnb bei beit Tragikern (selten πρυμνόθ -ε*

vgl. 2 A. 2)
'

προιραΟεν Thuk. 7 , 36 1 , 2 u . 4 Ullb tsaS temporale αρχήθ -εν

Her . 7 , 104 , vgl .
'

Lobeck zu Phryn. p . 93 . Nicht häufig ist bei Tragikern
Anderes der Art , wie άγρόΟ-εν Enr. Or . 866 ( vgl. Ob . v , 268 , o , 428),
βυσσόο-εν So . Ant . 590 . Von bei Zeit ψι &εν (prosaisch εω &εν) Ob . «,
372 , o , 506 , q , 600 , ψ, 265 .

A . 3 . Homerisch nnb selten ist die Verbiiibmig einer Präposition
mit einer solchen Form : εξ ΛέσόμηΟεν Jl . 304 , απ’ ονρανόΟ-εν Jl . θ·,
365 , (/>, 199 , Ob . X, 18 , μ , 381 , εξ οι’ ρανόΟ·εν Jl . &, 19 . 21 , εξ αλόο-εν
ψ, 335 . Hieher gehört wohl auch χατα χρή &εν von dem Kopfe ( oben )

herab , durch und durch , über und über π , 548, Ob. X, 588, wofür
aber Bekker χατ άχρηΟεν giebt.

A. 4. Von persönlichen Substantiven finden sich mit Sev außer dem
auch in der Prosa üblichen πατρό &εν Jl . * , 68 noch /Ιιόθ-εν o , 489 ,
194 . 561 , Pind . N . 4 , 61 und bei den Tragikern , &εόθ·εν Ob . π, 447,
bei den Tragikern und Pind. O . 12 , 8 .

(A . 5 . Snbstantivirte Adjective mit dieser Endung sind moSw
aus der Tiefe Jl . * , 10 (wie νεεό &ε in der Tiefe P , 317) , nAfcr
jüngsther So . OK . 1447 und οΐόθ -εν aus , durch eigene Kraft Jl .
39 . 226 , αΐνό &εν adverbial 1;, 97 .)

A . 6 . lieber in εμέ&εν je. § 25 , 1 , 2.
4. Am üblichsten unter diesen Endungen ist bei Ho . hin ,

nach , zu , meist dem Ae . angefügt . '
A. 1 . Ausgenommen sind φύγαδε zur Flucht Jl . 0-, 157 . 257 , 1,

446 , π, 657 . 697 (worin vielleicht wie in olWh ein metaplastisch nach der
3 Declination geformter Ae . zu suchen) und “Λϊδόσδε nach der Behausung
des Hades Ob . X, 65 . 475 , vgl . § 43, 3 , 5.

A. 2. Am häufigsten findet sich bei Benennungen von Ländern u.
Ortschaften, auch bei Appellativen ; seltener bei andern räumlichen Begriffen;
Κρημηνδε Ob . τ , 186 , Θήβαπδε Jl . ψ, 679 , Αϊγνπεόνδε ξ , 246 , ΪΙυθύίι
[ΠυΟώδε Bekker ] X, 581 , Παρνησόνδε τ , 394 . 466 , φ , 220 ; οΐχόνδε (neben
οΊχαδε) U. πεδίονδε öfter, αΧαδε Jl . α, 308 , [εις αΧαδε Ob . χ , 351 Vgl. 3
A. 1 U. 3] , ποΧινδε Ob. «, 189 , X, 188 rc . , απηιδε Jl . ιτ , 255 , rc. ; —
χΧεσίψδε « , 185 , χρήνηνδε Ob . 1’, 154 , Χέχτρονδε, Χέχοσδε ψ , 254. 294 ;
— verdoppelt in 8ν4ε δόμονδε Ob . 272 , L, 424 , (ähnlich dem tjyi
βΐηφι 2 A . 7) ; bei einer Substantivirnug in ψίεερόνδε 0 , 39 , »,
513 , o), 267 , νμέτερόνδε $ t . ψ 86 , nach unserer , eurer Behausung.
Bgl. 8 43 , 3 , 6 .

1

A. 3 . Seltener fügt sich δί an Begriffe anderer Art : an «
itcgt Jl . τ , 103 , Db . X·, 223 , βούλουτόνΰί juut Stierattöspannen
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Z 20 . 21 . Anomale Nomina .
Jl . π, 779 , Ob . i, 58 , τίλοςίε znm Ende Jl . l , 411 , V, 602 ; ΰσμίνηνδε
in die Schlacht ß, 477 , πόΧεμόνδε zum Kampfe ß , 589 , &, 400 , φό-
βονδε zur Flucht & , 139, vgl. k, 252 ; sogar ΠηΧείωνάδε zum Peliden
w, 338 .

A . 4 . Mit dem ς des Ac. P l u . verschmilzt das 4 zu ζ in den poe¬
tischen Ausdrücken εραζε auf die Erde und θόραζε (zur Thür ) hinaus .
Vgl . B. 1 § 41 , 12, 18.

§ 20 . Anomale Nomina .
1 . Anomal finden sich in den Dialekten und bei Dichtern

ungleich mehr Nomina als in der Prosa ; besonders häufig Meta¬
plasmen.

A . 1 . Mehrere Substantive auf « ? haben im Plural die Form des Neu.
auf », meist mit dem Begriffe des Massenhaften . S . im Verz . [ίάχιυλος],
δεσμός, δρυμός, ϊπανΧος, ερετμός, θεσμός, λύχνος; χέΧευ &ος .

A . 2. In mehrern Formen vorkommende Metaplasmen s. unter
Άίδης , άρνός , ( δόρυ ) , Αωδώνη , βλη / mv, εΐχών , ηνίοχος, κλάδος , χρίνον, &ε-
ράπων, ίχοινων) , χώας , μΰσιιξ , όναρ , ουδας , πρέσβνς , πρόςωπον , στίχος ,
υιός, Ετεοκλής , Μελάνθτος, Οίδίπους , Πάτροκλος.

A . 3 . Rur in einer Form nachweisliche Metaplasmen s. unter αη¬
δών , Αλκή , υσμίνη, νδωρ ; Άνιιφάιης , Γηρνόνης, ίχώρ, Ιωκή , χρόχη , ντφάς;
χελιδών; άχχάλη, ανδράποδου ; άορ, ΙΧηρηιήρ; ασιήρ , Τάρταρος.

2 . Seltener sind Heteroklita und Defectiva .
A. 1 . Heteroklita s. unter αφενός , γέλως , ήρως, ιδρως, χυχεών, μή¬

τρας , Μίνως, Τυφώς, Σαρπήδιον. Vgl . § 15, 7 , 1 .
A . 2 . Defectiva die nur in einer Form Vorkommen s. unter άλφι ,

γλάφυ, άρπας , δώς , ήδος , ήρα, δέμας, τέχμωρ, ήλε, μεΧε.
A . 3 . In mehreren Formen vorkommende Defectiva s. unter δά¬

κρυ, έγκατα, Χίς und άσσε .
A . 4. lieber die Jndeclinabilia SB. 1 § 19, 4.

τ&Ρ-
i :iö -

# W\

jb

■n - %
■- Λ *
#»■

§ 21 . Berzetchniß anomaler Nomina.
ΆγχάΧη ( Ellenbogen) ; Da . Plu . metaplastisch άγχαΧίδεσστ Jl . σ , 555 , χ,

503 .
Αηδών (ή, Nachtigall ) ; όνος, einzeln Αηδούς So . Ai . 629 Ch . vgl. § 18,

3, 3 und Bo . άηδοί Ar. 35b . 679 .
Αήρ (o , episch ή , Duustlust ) , ήέρος , ήέρτ u . ήέρτ* episch und ionisch [ήήρ

Hippokr.)"Α & ως (Bergname) , Ge . Ά &όω § 16, 6 , 5.“Αίδης (der Hades ) bei Ho . «0 und έω, y , ην ( auch Her . 2 , 122 , 1 ) do¬
risch <*, a , av ; Nebenformen No. Άτδωνεϋς Jl . v, 61 , Aisch . und
So . , Ge . Άΐδος , Da . Άϊδτ und Άϊδωνίμ Jl . f, 190 .

atO -ήρ , b B . 1 § 20 ; mehr lyrisch ή . (Die Erkl. ZU Eu . Alk. 605 .)
II. (4)
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ΑΙ & ϊοψ , πος mit e. metaplastischen Ac . Plu . ΑΙβτοπήας Jl . « , 423 neben

Λϊ &ίοπας .
αίπνς , ela , ύ (steil) ; Rf. bei Ho. Ac . Si . Fe . αΐπήν , Neu . Plu . «t/r« ;

alitewoq Homer und Pindnr .

aimv S , poetisch auch η das Leben .

az iv uz ης (o , Degen) § 15, 7, 1 .

άλχή (Stärke ) ; über άλχί § 15 , 7, 3.

άλς (ό , Salz ) Jl . 214 , Salzmasse Her . 4 , 182— 185 , der sonst oi ähq

sagt 0 , 119 . 7 , 30, mit einem Da . Pl . äleaat Od . 1, 123 , ψ,

270 . Theokrit 24 , 96 ; ή αλς das Meer ist dichterisch , im No.

vielleicht nicht gebraucht. Vgl. len - R . Ath . 2, 5.

άλφι (cö, Gerstengraupe) für άλφιτα Ho. Hy . δ, 208 .

άναξ (Herrscher ) , άναχτος rc . , Boc . gew . «wS mit S> verbunden άναξ , auch

bei Her . öfter. Als Anruf eines Gottes auch άνα wie Αευ άνα

Jl . /· , 351 , vgl . Pind . P . 9 , 44 und So . OK . 1485 in e. Chor,
nie elidirt , vgl . § 12 , 2 , 3 . Vom Du . άνάζτοιν Aisch. Sie.

904 ; Da . Pl . άνάχτεσιν Od . o , 557.

άνδράποδον (Sclave ) ; zw . Da . Pl . άνδραπόδεσσι Jl . η, 475 .

άνήξ B . 1 § 20 . Die Dichter gebrauchen neben den gewöhnlichenFormen

auch die regelmäßigen άνέρας rc . , aber im Da . Pl . neben άνδρά -

<nv nur άνδρεσσιν Ho . öfter. Das « in άνήρ ist bei Attikern

kurz (wo es lang scheint ist άνήρ zu schreiben) ; bei den Epikern
in der Thesis kurz , in der Arsis lang ; lang auch in den dreisyl-

bigen Formen , immer bei den Epikern , bei den Dramati¬

kern nur in lyrischen Stellen.

Άντιφάτης mit einem metaplastischen Ac . — ατήα Od . X, 114 .

άορ (τό , Schwert ) ; ein Ae. Pl . άορας Od . ρ, 222 als Masc .

“Αρης 33 . 1 § 20 . Bon der regelmäßigen Formation auch bei Ho. Ge.
“Αριας , Da .

“Αριι , Ae .
“Αρψ Jl . e, 909 Vg4 dort Spitzner , Bo.

“Αρις . (ttl der Arsis
*Αρες Jl . ε, 31 , wo Bekker

*
Αρες άρίς giebt)

viel häufiger hat er “Αρψς , %c, ηα ;
“Αρηος , ηϊ auch Her . 4, 59.

62 , 1 , dagegen
“Αριας 2, 64, 1 . 83 . 7 , 76 ,

“Αρει 2 , 59 . 64,1 ,
“Αρια 2 , 64 , 1 . 4 , 59 . 5 , 7 ; Pindar Ge .

“
Αρεος , Da .

“Αρα

P . 10 , 14. 11 , 36 rc . ,
“Αρει I . 7 , 38 . sZw. ist bei Ho . Ge.

“Αρεια im5 Da .
“Αρη .]

άριστεύς (der Ausgezeichnetste ) § 18 , 4 , 2 . .

άρνός B . 1 ; πολύαρνι Jl . ß , 106 ; über άρνασιν Lübeck Parall . p . 175,
άρνεσσιν Jl . n , 352 . Ns. άρνειός (eigl erg. οις) bei Ho . Widder.

αρτταξ für αρπαγή No . nur Hes. e , 356 .

άστήρ s. B . 1 §' 20 ; άστρασιν , betonte man vor Spitzner Jl . ■/. , 28 .

347 . Bergt . Lob.eck Parall ; p . 175 . Ein No . Plu . άστρα Jl.
& , ,555 .

■

αυλή (Schlafstätie),,,«Ä -? Su . Ky . 363 ; über aUiv § 15 ; .7,- 3. ,

άφενος (Reichthuî ro Jl . », 171 , hi , 299, s '
tzes. e,- 24 . . -

'

βλήχων (ή , seiten o , Pole !) , ionisch auch
' ^λήχων, mit den Nebenformen

βληχονς , βληχοΐ , βληχώ, vgl . § 18 , 3 , 3 nnd
'

Lobeck WlSo. ' Al.

Ρ - 172 f. ^ . , . , . . ·
' .

βονς , βίες § 18 , 6 , 10. . . ‘

βρέτας § 18 , 7 , 3.
*

/ UNIVKRSITÄTC .

^BIBLIOTHEK}
e WTJPPEniAt̂ / 'ϊάλως § 16 , 6, 5.



γέλως 33 . 1 § 20 , auch γέλος jetzt bei Seifer nach Beutlet) Jl . «, 599 , Od . &,
326 , γέλον Od . <r , 350 , v , 8 . 346 , aber γέλως uothwendig &,343 f . Den Ac . γέλων las man sonst Od . n , 350 , γέλω v , 8.
346 ; aber σ, 100 ist wohl γέλοε als Da . zu lesen swie jetzt auch
Befker hatj ; γέλων gebrauchen auch die Dramatiker wo das Me¬
trum dazu uöthigt. sLobeck zu So . Ai . 382 .j

Γηρυόνης , ον, metapl. Da . —ονψ , ονήα bei Hes. &, 287 . 309 .
γλάψν Höhle nur Hes . t , 533 . Stamm von γλαφυρός,
γόνυ S . 1 § 20 . Außer dieser Form dehnen die Epiker und Jon er

(welchen oft die Dramatiker folgen) das o in o « vgl. § 2 , 4,
1 : γούνατος, γούνατι , γοννατα , γουνάτων, γοννασ t ; für γούνασ-
σιν ist Jl . t , 488 , ρ , 451 . 569 wohl γούνεσσι zu lesen swie
auch Bekker giebtj ; vgl. Epische , von den Dramatikern
nicht gebrauchte Nfn . sind Ge . γουνός, Pl . γούνα , γουνών und
das ' erwähnte γούνεσσιν.

Γοργώ Ge. Γοργούς Jl . θ ', 349 , Her . 2 , 91 , 3 n . Eur . öfter ; (Γοργών) ,
όνος En . u . Ar . öfter , Ac . Γοργόνα Enr . und Ar . öfter, Plu .
Γοργόνες, Ac . Γοργόνας AntipHanes 165 , 1 , Ar. Frie . 561 , γορ¬
γούς Hes . 274 .

γραΰς , γρψς § 18, 6, 11.
γυνή hat einen Ac . Si . γυνήν bei Pherekr. 95 , e. No . Plu . γυναί Men .

1009 it . Philippides 2, c. Ac . γννάς anonymer Kom . 83 .
§ 17 , 1 , 3 . sThiersch Schulgr . § 123 , 2, c ?]

δάκρυ B . 1 § 19 , 2 im Si . nur in dieser Form ; Ns. δάχρυον , wovon
auch δαχρύοισιν Od . σ , 173 , Ar . We. 390 , δαχρύοις sagen die
Tragiker neben δάχρυσιν.

δάκτυλος ( r>, Finger ) ; τα δάχτυλα Theokr. 19, 3.
δάμαρ (Gattin ) , δάμαρτος.
δέλεαρ (τό, Köder ) , όελέατος , δέλητος .
δέμας (τό , Gestalt) nur im No . und Ac .
δένδρον B . 1 § 20 . Ho . , Her . und Pind . sagen dafür δένδρεον , ου ;

Her . auch τό δίνδρος nur 6 , 79 zw . svgl . zn 1 , 193 , 3j , wovon
τοϊς δένδρεσι 2 , 138 , Ar . Vö . 1066 , τά δένδρεα (und δένδρη
Pherekr. 124 u . En. Phaeth . 8).

δεσμός (o Fessel ) , οΰ ; Pl . bei H o. δεσμοί und δέσματα 468 , Od.a , 204 , & , 278 , äc-rz -« Theogn. 459 , Her . 6/91 und die Tra¬
giker vgl. Ar. Frie . 1073 ; doch auch δεσμοί Aisch . Pro . 523
und En . Bakch . 634 . s6ol>stI . x . 562 s .] ·

δεσπότης § 15, 7, 1 . ·.
'

Λημήτηρ S . 1 § 20 und B . 2 Z 18 , 9 ; Ge- neben δήμητρας auch Λη -
μψερος ^ ύ. v, 322 , φ, 76, /ίαμάτερος Pindl I . 6, 4.

δόρυ B . 1 Z 20 . Eplsch und ionisch geht es wie γόνυ ;· also δούρατος
(auch bei Pind . P . 4 , 38 ) , δούρατι -

, δονρε sBekker zur Jl . e,495 ] ; δούρατα , δοϋρασι; doch hat Her . Arbeit Λόϋρατα 1 , 79 ,
, 2 δόρατα [5 , 9 , 2.] 7 , 89 ; 2 . 224 . - 9 , 62 , neben 1 ,
. 172 δόραστ >7 , 41 . 135 . 211 . Dramatisch sind ' Ge . δοράς ,

. die "Sia '
. δορί und , um eine Länge zu . erhaltcy, '. δόρει En. Hel.

.476 ^ .Ar. We . 1081 , Frie .
'357 , vgl. So , Bruchst. 374 u . Her-- '

mann zu So . Oid . ,K . 620 . 1314 . 1386;
' Pl . , δόρη nur En.' . Rhes . 274 n . Theopomp Kom. 25 . Heshch. erwähnt auch einen

>Ge. δορίϋχ . Dazu die epischen Nfn . δουρός, δουρί, δοΰρε , δουρα,
δονρων, ' δοΰρεσσιν: 4o -,p7

' hat Auch Pind. O . 6 , 17 , Ne. 9, 26
mbcu 4 , 42 . 7 , 53 . .

δρτιμ ό ς . (δ ,
'
EichWald ) ; Pl/episch' δρνμά.

δω § 17, 1 , 4.v - . ■·.
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Λωδώνη , metaplastisch ώνος , Hin So .

δώς Gabe No . nur Hes . k, 356 .

Χαρ B . 1 Z 2V ; bei Ho . und Her . nur ϊαρος , ίαρι [1, 77, 2 ?] , ϊαρ und

ιαρι durch Synizesis einsylbig Hes. k , 462 . 492 . Ge . klapo ; >

Mman 21 , 4, Lheokr. 13 , 26, Da. 23, 29. !

ίγχατα (τά , Eingeweide) , wozu nur noch εχχασιν . .

εΐχών 35. 1 § 19 , 2, 2 . Ge . είχονς Eu . Hel. 77 , Ac. είχώ eb . 73 , Med . I

1163 , Jph . T. 223. 816 , Andromeda Br . 7 , Aisch. Sie . 541, j

Her . 7, 69 neben είχόνα 2 , 143 , 1 vgl. Plat . Tim. 37, 6 , Ae. , jlfi

Pl . είχονς Eu. Lro. 1178 , Ar . Wo . 559. j

ΐπανΧος (o , Stall ) ; Pl . X/lavXa So . j ^

ερετμόν (τό , H o .) , Und ερετμός (ό , Ruder ) ; Pl . ερετμά . I V

ερίηρος (traut ) ; Pl . No . ερίηρες , Ac . έρίηρας Ho . |ej

¥ρος (δ , Liebe) , epische Älebeuforn ! zu ερο>ς , ohne nachweislichen Ge . ; Do.

Ιρε> Od . <r , 212 , Ae . ερον bei Ho. und zuweilen bei Tragikern ,

εροη Anthol . 9 , 39 .
f

‘Et εο χΧής , Ns.
’ΕεέοχΧος Enr . Hik. 872. 1037.

ένς und η
'νς (gut) episch, wovon noch Ge . εήος (Buttmann Lexil. 1 , 23 ) ,

Ae. ενν und ήνν ; vom Plu . ein metaplastischer Ge . έάων als

Neu . Ggs. von χαχά Jl . e>, 528 . sVgl. Lehrs Qu . ep . p . 66

s . ii. Allst , p . 121 .]
7ως (η , Morgenröthe ) , Ge . ™ ftov? Korinna 2] ; episch und ionisch ηώς, V°vf, I

auch bei spätern Prosaikern .
I

Ζευς 58 . 1 § 20 . Die Dichter wechseln zwischen Αιάς , Jd (Jl Pindar ; I

Jet Bruchst. 58 ? vgl. Herm . De diul . Find . p . 10 ) , Jla und J

Ζηνός, l, a ; bei Her . nur Jiö ; , /, ot. (lieber Ζψ § 11 , 3 , 5 .]

»/4ος (Genuß ) nur in dieser Form.

ή Χέ , τ,Χεί (bethörter) , defectiver Bo . Jl . o, 128 , Od . ß , 243 .

ηνίοχος (o , Wagenlenker) hat metaplastisch auch einen Ac . Si . fvio/iju

Jl . & , 312 2C. und No . Pl . ηνεοχηες ε , 505.

ηρα φερεεν eine Redensart bei Ho . für χαρίξεσ &αι. Vgl . Bnttmann Lexil.

1 , 38 u . Lehrs Allst , p . 118.

ηροις B . 1 § 20 ; ηριίίος Od . ζ, 303 . vgl . § 3 , 3 , 3 , το) ηρω Jl . η, 453,
Od . » . 483 , Ar . Bö . 1490 Eh . , Platon d . Kom. 169 , 18 ,
ηροιν Her . 1 , 167 , 2 (neben ηρώα 2 , 143 , 2) , Ar . Bruchst. 283,

Sophron bei Prise . 6 p . 197 , ηρω sPlat .s Min . p . 319 , Aristo !.

Eleg . 39 , Vo . ηροις Od. δ, 312, x , 516 , Eu . Hipp . xaX . 17 , II.
Pind. O. 8 , 42, ηρω in Bergk Poetae Lyr . p . 1028 ? ol fyi»;
Ar . Bruchst. 283 , τοΰς ηρως Aisch. Ag . 502 , χοϊς ηρώεσσιν 3(.
ß , 483 . 579 . ,

ήνς s. ενς,
ή ώς Ge. ηοϋς IC. dor . άώς, άοΰς, vgl . f <o?. Als Göttin auch attisch Ή««

Jsokr. 10, 52.
& ίμις 58 . 1 § 20 . B . 2 8 17 , 1 , 5 ; Ge . ΘΙμιτος Pind . O . 13 , 8 ; No.

Pl . Μμιτες 11 , 24. (Bei Her . 2 , 50, 1 Ge . Si . Θίμιος.)

θεράπων (Diener ) «νιος ;c. Ein metaplostischer No . Pl . θέραπες bei Eil .,
Ac. Si . &ίραπα bei Spätern .

θεσμός Gesetz ; Pl . θεσμοί und θεσμά Sv . Bruchst. 81. Eu . Med . 494

Θίτες § 17, 1, 3.
&ν $ ντήρ Jäger , ήρος K. Ho . ; metapl . Ac. Pl . θηρντορας Jl . *, 544,

ich
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§ 21 . Anomale Nomina .

& υ·/άτηρ B . 1 Z 20 . Bei Her. hat es nur die gew . Formation , wiewohl
der Du . und Ge . Pl . bei ihm nicht Vorkommen ; bei Ho . &vya-
τρός 11. θ-ΐΓ/ατίρος Ob . τ , 400 , & υ·/ατρί u . ίλυ/ατίρτ (dies auch
bei Pind. P . 2 , 39) ; Ονγαιίρα und θέατρα , & ίγατερ ; &vyα-
χέρες ii . Οίγατρις ( dies auch bei Pind . I . 7 , 18 , P . 3 ; 97 ) ,
Dvyarqoiv , &vyaieqeaair Jl . o , 197 , & uyaziq ιας u . Άυγατρας.
S . § 18, 9 . Die Dramatiker haben fast nur die prosaischen
Formen ; doch steht ϋ-ν/ατΐρος En. Or . 751 , Ar . We. 1397 und
The. 289 .

ΰϊροίς (S , Schweiß) , οηος rc . Ho. hat nur den No. , den Da . ίδρώ Jl . (>,
385 . 745 und Ac . ίδρώ χ, δΤ2 , 574 , λ , 621 , χ, 2 , ίδρωτα erst
Hes . e. 289 .

Ιητρός episch und ionisch für ιατρός Arzt . Nf. bei Ho . ΐητήρ , ήρος , ήρα.
Ιχώρ , iyß § 17 , 1 , 4.
Ιωχή ( Schlachtgetümmel) Jl . ε , 740 , vgl. 521 mit einem metaplastischen

Ac . Si . iöixa λ , 601 .
κάλως , χόλος § 16, 6 , 4.
χάρα (τό , Haupt , das zweite α lang ) , dichterisch bei den Tragikern nur

im No . und Ac . wie im Da . χάροι ; bei Ho . χάρα als No . Pl.
nur Hy . 3 , 12 ; sonst bei ihm χάρη , ητος und ήατος , ψι und
ήατι : Pl . ήατα ; und von einem verschollenen No. TO χράας, Ge.
χράατος , Da . χράατι ; Ac . Pl . χράατα Jl . τ , 93 . Ueberhaupt
dichterisch sind von einem verschollenen δ χράς , κρατός, (χράτεσφιν
Jl . X, 156 ’

, vgl . § 19 , 2 , 2) , κρατί , χρΰτα schon Od . & , 92 ,
vgl. Pind . P . 4, 16 ; Pl . Ge . χράτων, Da . χρασίν Jl . x , 152 ,
Ac . χρατας En. Phoi . 1149 ; το χρΰτα findet sich sogar als No.
und Ac . , vgl. Lex . Soph. unter χρΰτα . Einzeln stehen die zu¬
gehörigen Formen Ac . χάρ Jl . n , 392 , χρήθ-εν π , 548 , Od . λ,
588 ? lieber χάρψα als Pl . hiezu vgl. Voß z. H . an Dem . 12.

χίαρ Pindar und die Tragiker , χήρ Ho . (τό , Herz) , χήρος , χήρι.
χέλεν & ος (ή , Pfad ) , Pl . κέλευθ-οε und χέλεν &α Ho . u . A.
χέρας § 18, 7 , 1 11. 2.
χλάόος (b , Schößling) mit etilem metaplastischen Da . χλαδί in e. Skolion

9 , 1 ii . 11 , 1 und χλάδεσιν Ar . Vö. 239 .
κλέος § 18 , 1 , 2.
χ. ληίς epi sch u . ionisch , χλαΐς dorisch , ϊόος, rote κλάί (für χλεις ) Theokr.

15, 33 ; Da. Pl. bei Ho. χληϊστν u . χλψδεσσιν Od . «, 215 .
χνέφας B . 1 § 18 , 9 A . , B . 2 tz 18, 7 , 1 .
χοινών B . 1 § 20 ; Da . xoivävi Pind . P . 3 , 28 , vgl. 8 2, 6, 6.
[χράας , χράς ] s. χάρα.
κρέας , dorisch χρής § 18, 7 , 1 . 2.
* ? ‘ § 17 , 1 , 4.
χρίνον (Wie) ; Nf. τά χρίνεα Her. 2 , 92 , τοΐς χρίνεσιν Ar . Wo 911 .
χρόχη (ή , Einschlag ) , metapl . Ac . χρόχα Hes . ε , 538 ii . Anthol . 6 , 335 .
ΚρονΙοίν mit langem t , wie in ΙίρονΙονος nur Jl . ξ , 247 , sonst nur mit

kurzem Κρονίοίνος ψ, 184 . 230 , ίωνι und Imva .
χτέαρ (τό , Besitzthum ) , wovon nur der Da . Pl . χτεάτεσσιν, Nf. χτέρας Jl .

o), 235 ; dazu χτίρεα Todtengeschenke .
χνχεών (ό , Mischtrank) , οίνος ; bei Ho . eilt zsgz. Ac . χνχεω Od . X, 290 . 316

und mit gedehntem - χνχειώ Jl . λ , 624 . 641 .
χώας (τό, Vließ) , Ho . und Pind . im Si . nur in dieser Form , im Plu .

metapl. χώεα , χώεσιν Ho. , vgl. § 18, 7 , 3.
* « “ « !;sgz . 1«ς] (° , Stein) , Ge . λάος Jl . ,, , 462 , Da . Aor Jl . π , 739 ,
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Ae. XSav (auch Eur . Phoi. 1157 ) [XSv ; Xäa Kallimachvs Bruchst .
104] ; No . Du . Χάε Jl . ψ, 329 ; Pl . [λ«ες,] X&tav μ, 29 , Χάεσαιν
γ , 80 , ω, 798 , Od . ζ, 267 . [Metapl . e . Ge . Si . Χάου bei So .
Oid . K . 196 .]

Χαχώς , λα/οιός, Χαγός § 16 , 6, 4.
Χίων (δ , Löwe ) , οντος κ . lieber ΧεΙουυεν § 2 , 3 , 2.
Χίς ( b, Löwe) im No . häufig ; Ae . Xlv Ho . uur Jl . X , 480 , Eu . Bakch.

1173 . [Heber die zweifelhafte Accentuation Spitzner zu Jl . X,
239 , Göttling Accentl. S . 241 f. und Lehrs ^ .rist . x . 266 s .

Χίς glatt , πέτρη ft. Χί(Τ(ίή Od . μ , 64 . 79.
[λίς Linnen] , wovon bei Ho . nur im u . Χϊτα , dies nach Wolf Anal. 4 S.

501 f . ein adj . Neu . Pl ., indem Od . « , 131 χαλάν , δαεδάλεον
zu O-qavov gehört, vgl. Jl . &, 441 .

Χίχνος (o , Leuchte) ; Pl . τά Χύχνα Her . 2 , 62 . 133 , 2, En . Ky . 514 .

μάρτυρας § 17 , 1 , 6 . Vgl. B . 1 8 20 U. μάρτνς ; Da . Pl . μάρτυρσεν
Hippon . 51 nach Bergk.

μάστεξ (η , Geißel) , γος, rc . ; bei Ho. μάστί nur Jl . -φ, 500 II . Ac . μά-
στιν nur Od . o , 182 .

μείς (δ , Monat ) für μψ Jl . τ , 117 , Hcs . ε, 557 , Pind . N . 5 , 44 , Her.
2 , 82 , Anakr. 6 , 1 , unattisch bei Platon Krat. 409 , v , Tim . 39,
o , Ge . μηνάς re . vgl . § 2 , 6 , 5.

Μελάν & ε ος ; Nf. bei Ho. Μελαν&εύς II . SS 0. MeXav &tv.
ο) μίΧε (mein guter und meine gute) , ein defectiver Bo . , bei Platon nur

Theait . p . 178 , e . Oefter bei Ar. u. Men . 445. vgl. 8 22 , 6, 5.
μήτηρ B . 1 § 20 . Bei Ho . und den Tragikern μητρός II . μητέρας , μη-

τρί und μητέρε , μητέρα , μητερ , μητέρας . So auch bei Pin -
dar μάτηρ , μαερός n . ματέρος re . Her . hat die Formation
der att. Prosa.

μήτρως (mütterlicher Oheim) , οος rc. ; aber Ae . II. MI'. (Da . μάτρω
Pind. R . 4, 80 neben μάτρωϊ I . 6 , 24, ai μάτρως 5 , 62 neben
μάτρεοες O . 6 , 77 .)

Μίνως B . 1 8 16 , 3 , 2 ; bei Ho . Ge . Μίνωος it . Ac. Mivaa % . v , 450,
Mim > £s 322 , wo Bekker M 'wow.

ναΰς B . 1 8 20 . lieber ναΰφεν 8 19 , 2 , 2 . Jonisch lautet das Wort
Si . No - νηΰς , Ge . vdc , Da . νηΐ, Ac. νέα femsylbig Od.

283]
Pl. νέες, νεών, νηνΰέ νέας [ναΰς Her . 8,

94 ?]
Doch bieten bei Her . die Hsn . im Stamnie oft n statt t : nfc
rc . Ho . wählt zwischen den Formen mit - und η nach Bedürfmß :
νηνς, νεός N. νηάς, νη 'ί , (νέα II .) νηα ; νέες II . νήες, νεών II . νηών

' νΐας
U. νήας , wie er illt Da . Pl . neben νηνσί auch νέεσσε und vljeam
( auch ohne Elision Jl . 4 , 839 , v , 333 rc .) gebraucht. Die Tragiker
gebrauchen neben der gewöhnlichenFormation selten die ionische (vrfii
Aisch. Sie . 62 ; So . Br . 699 , En . Jph . T . 1385 ti . Med. 529? νψς
Aisch. Hik. 725 , Eu . Jph . A . 254) , häufiger , auch im Trimeter, die
dorische ναός , vai tc. , wovon auch Da . Pl . νάεσσε Pind . P, 4,56,
νάεσιν Alkaios 79 Bergk, Ac. νάας Theokrit 7 , 152 . 22 , 17 .

νεφάς (η, Schneeflocke ) , άδος rc . Einzeln ein metaplastischer Ac. νΐφα Schnee
Hes . 535 .

vvi SB. 1 § 20 ; Da . Pl . νύχτεσσεν Pind . O . 2 , 61 , P . 4 , 130.

οδούς , οδών 8 17 , 1 , 1 .
Oi δ έπους B . 1 8 19, 1 , für den SSt», ist häufiger Οίδίπονς als Oidbiou,
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dieses sogar bezweifelt von Reisig Oowm . crit . z. OK - 550 . vgl.
jedoch Lex . Soph. u . d . W . Metaplastisch sagen die Tra¬

giker im Ge . ΟΙδιπόδα vgl. Pind. P . 4 , 263 , Οίδιπόδαο φο . Jl . ψ,
678 , Od . 1, 271 , Hes. t, 163 , Οιδιπόδειο Her . 4 , 149 , Ac . 02-
διπίδαν , ΟΙδιπόδα als Vo. So . OT . 1195 . Ge. Pl . Οΐόιπο -

δων Ar. Ekkl. 1042 .
οίς SS. 1 § 20 . Episch und ionisch wird der Diphthong getrennt : όίς,

οΐός, (Da . oi Ar . Frie . 929 . 933 ) , biv ; όϊ.ες fals Daktylos Od .

1, 425 , wo Arist. οϊιες wollte vgl. Meineke z. Kallim . Apoll. 53] ,
biiov , {bienciv ^ o.), Zt; Ho . und Her . 2 , 42 , 1 . Ho . gebraucht

einige Formen zuweilen auch diphthongisch : οίός , oläv , οϊεσιν
Od . o , 386 , daneben οεσσι Jl . ζ , 25·, λ , 106 , Od . t , 418.
Theokrit hat im Ac . Sing , neben biv 1 , 11 , oiv 5 , 99 und

sogar oiiäa 1 , 9 ; neben ται υιις 8 , 67 , Οίς 8 , 45 ; Da . οίεσσιν
5 , 130 .

SS. 1 § 20 ; Mit dem Artikel τοΐναρ Aisch . Cho. 519 , So . El. 425,
En . Jph . T . 55 ; ονείρατα Od . v , 87 , ονειράτων. ξιίϊ . 1 , 120 ,
2 . 7 , 16 , 3 , ονείρασιν En. Jph . T . 452 rc.

ονειρος B. 1 § 20 ; so meist Ho. ; το άνειρον nur Od . 4 , 841 , υ , 87 ,
wie Aisch . Cho . 534 . 543 , öfter Her . , der doch auch b ονειρος
hat 1 , 34 dreimal nnd 120 , 3 . Vgl. δναρ.

ορνις B 1 K 20 . Das i, gew . lang (Jl . i, 323, jetzt auch μ , 218 u . o>,
219 ) , findet sich kurz Theokr. 20 , 41 nach den jetzigen La . und
bei den Tragikern ; wohl nie bei Ar . sEllendt Lex . Soph . u . W.j
lieber δρνι&α § 17, 2, 2 , Da . Pl . ορνί&εσσιν Jl . ρ , 757 , Od . χ,
303 . Ueber das dor. χ für & § 4 , 2 , 3 ; Da . Pl . ορνιξιν Pind .
P . 5 , 205 und δρνίχεσσιν Theokr. 22 , 73 ; aber ορνισιν 8, 58.

άσσε (Angen), ein ep. No. und Ae . Du ., wozu noch metaplastisch (auch bei
den Tragikern ) Ge . Pl . άσσων , Da . οσσοις u . οσσοισιν. vgl.
§ 63 , 3 , 3 .

ο ? 4ας Boden, οΰδεος , οΐιδεϊ und ovihi .
ους B . 1 Z 20 ; bei Her . hat es die gew . Flexion ; bei Ho . aus ihr nur ωσίν

Od . μ , 200 , sonst Ge . οϋατος , Pl . ovarct , Da . ονασιν Jl . μ,
442 ; dorisch (Theokr. 11 , 32), ωτός rc .

άχος (v , Wagen) ; bei Ho . nur όχεα , ίων rc . der Wagen.
Πάρις § 17 , 1 , 3.
πατήρ SS. 1 § 20 ; bei H o . πατρός n . πατέρας, πατρ

'ι u . πατίρι , πατέρα
πάτερ·, πατέρων N. πατριόν, πατέρας . Her . Und die Dramatiker

befolgen die gewöhnliche Flexion, meist auch Pindar (einzeln πα¬
τέρας N . 5, 10).

Πάτροκλος hat bei H o. neben den regelmäßigen Formen Πατροχλψς , ήa,
εις , εες vgl. § 18, 2 , 8 fNo. Πατροχλής] ,

πάτρως väterlicher Oheim geht wie μήτρως ; Da . πάτρω Pind . P . 6 , 46 .

πλευρά (ή Seite ) ; τά πλευρά Jl . 4 , 468 , Her . 9 , 22 , 1 und die Tra¬

giker . Auch το πλευράν bei Len. u. Spätem , wie Plut . Krass.
25 , App . Bürg. 2, 117 .

πλή & ος (τό , Menge) ; davon hat Ho . nur den Da . Si . πλήΟ -εΐ, ει ; sonst
ή πλν,& ύς, νος, νϊ , νν § 18 , 6 , 8.

Π ο σ ειδών § 18, 8 A-, Ποτειδάν § 2 , 6 , 6 . § 4 , 3 , 3 .
πρίσβυς (der Alte ) , Ac . w , Vo . υ ; der Du . nnd der Pl . fehlten in dieser

Bedeutung ; in der Bd . Gesandter ö πρίσβυς Pind. P . 4 , 282
u . Aisch . Hik . 708 , τοϋ πρέσβεως nur Ar . Ach . 93 , (Aeltester lak .
Jnschr. 1363 . 1375 ) , oi πρέσβεις rc . 33 . 1 § 20 , πρεσβψς (nach
Buttmann πρέσβψς) Hes . « , 245 , τους πρίσβεας Her . Z , 58,
πρεσβή δύο Ar. Bruchst. 495 .



>L>

56 Flexionslehre .

πρόςωπον (τό , Gesicht ) ; ψί . neben πρόσωπα einzeln προζάπατα Od . σ,
192 , προςώπαιη Jl . η , 212 .

πτύΐ - {η Falte ) , πτνχός re . Ho . ; später πτυχή , doch Ae . πτνχα noch bei
En. Hik . 979 .

Σαρπηδών , Ge. Σαρπηδόνος (Σαρπήδοντος ) , Da . Σαρπηδονι (it . Σαρπή -
δόντι) , Ae . Σαρπηδόνα , Vo. Σαρπήδον (Ho .)

σμώδιξ (ή, Schwiele) , σμάδιχγος , episch , Jl . β , 267 , ψ , 716 .
σπέος (τό , Grotte ) , anch σπεΐος Ac . Od . e, 194 , Ge . σπειους vgl. § 2,

3 , 2 u . 18 , 2 , 2 , Da . σπήι ; Pl . Ge . σπείων Ho . Hy . ■/ , 264,
Da . σπήεσσιν , Od . i , 400 , 424 , π , 232 , gew . σπέσσι mit
Ausstoßung zweier ε vgl. § 17 , 4 , 2 .

σταμίς (ή , Schisssrippe) , ΐνος ; das i verkürzt des Verses wegen Od . k,
252.

στ έαρ (τό , Talg ) mit langem « (Diph . b . Plut . Nik. 1) , Ge . στέατοζ

zwcisylbig Od . ψ, 178 . 183 .
στίχος (ό , Reihe) ; bei Ho . , Hes . , Pindar und den Tragikern nur

(τής στιχός ), αί σεΐχες, τάς στίχας , sAe. Si . στίχοι Divd . 11 ,
14 u . A.s

Τάρταρος ό , ή Pind . P . 1 . 15 ; τά Τάρταρα Hes . &, 119 . 841 , Elt .
Hipp. 1290 .

τέκμοιρ (τό, Ziel ) Ho. , Pindar nnd die Tragiker , beide Wörter nur
in dieser Form .

τυφώς ( ό , Wirbelwind ) , Ge . <3 , Da . ü , Ac . <3 ; doch auch ωνος , I , a .

ίίδωρ B . 1 8 20 ; Ns. [i“4os , wovon) Da . ίίδει Hes . ε, 61 .

viisg
(νΐύς )
νίίων

'■) , rvitctg
vmg

Das vl in der ersten Reihe υιός rc . gebraucht Ho . kurz ; in den
beiden andern lang ; lang jedoch auch in υιός nach einem Spon-
deios oder einer Länge vgl . Spitzner zu Jl . ß , 566 . Der Ac.
υίέα sicht nur v, 350 , der Vo . υίείς ε, 464 ; den Da . νίεϊ (Jl .
σ , 144 . 458 , ψ , 34 , χ , 302 ? Od . 1 , 273) bezweifelt Hermann zn
Hy . 1 , 48. Vgl . Spitzner zu Jl . ß , 791 . Gar nicht finden
sich bei Ho. vliä , υιοί , υιούς . Her . hat υιός , υιόν , υίοϊαι 9,
113 , υίέας 4, 84.

νσμΐνι § 15 , 7 , 3.

ψάος (τό, Licht) dicht , für φώς , in sambischen nnd trochaiischen Versen der
Tragiker nur da wo an derselben Stelle nicht stehen kann .
Vgl . Elmsley zu En . Med . 318, x>. Bei Plut . «/,« φάει öfter .
Ein Da . φώ En . Meleager 15 . Episch anch φόως als No .
u . Ac .

φάρνχξ § 17 , 1 , 3 .
φρέαρ s. B . 1 8 20 ; mit kurzem » Ho . Hy . δ , 99 u . φρείατι %

φ , 197 , mit langem « φ,ρίαιι φρεάεων Ar . Frie . 578 , Stil.
1004.

φρίξ (ή , Schauer ) episch ; sonst meist φρίκη.

Singular . - Plural .
No. νϊός vieg

Ge. vlov νιος vliog υιών
Da . vh υϊίϊ [νί «2] vidi6ivx vlu (U \
Ac . vlov via vlia νιας
Vo. vhg

Vom Du . nur No . und Ac. vh .
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IX, I. «.

φνλαχος § 17 , 1 , H.
χειρ s. B . 1 8 20 ; die Dichter setzen oft k wo gew . kl siebt : χιρό ; neben

χειρός je . Zw . ob mich Her . sin 2 , 106 , 2 .] Umgekehrt χη -

ρεσι Jl . ii , 468 jHerm . Orph. p . 821] ; sonst bei H o. χείρεσσιν
UNd χερσί(ν) .

χελιδών (ή , Schwalbe), όνος je., Vo. o7 Ar . Vö. 1411 .

XHk « ? B . 1 8 20.
χρώς s. B . 1 8 20 ; ionisch Ge . χροός, Da . χροί, Ae . χρόα . Die Tra¬

giker haben diese Formation neben der gewöhnlichen non der auch
bei Ho. an einigen St . χροιιός it . χρώια stehen . So auch die
Dichter in Adjektiven :

‘EvvaXiov ταμεσί χροος Theokr. 25 , 279 ,
ταμεσίχρηα χαλχόν Jl . 4 , 511 , ψ , 803 , λενχόχροα χόμαν En .

Plioi . 322 vgl. Hel . 373 (wie δοναχόχλαα Ευρώιαν Jph . T.
400 ), χνανόχρηα ρόΟτα En . Hel. 1502 ; μελανόχροες 31 . v , 589 ,
wie μελάγχρηες Her. 2 , 104 , 1 , ταμεσιχρηας Jl . v, 340 ; mit einem
Neu. ans oov : δέμας αλλόχροην En . Hipp. 176 . Doch sind et sich
daneben auch die gew - Formation : {η) Χεοχόχρης Alexis 16, 18
u . Eubnlos 35, χνανόχριςεα πλ 'ιχαμαν En . Plxoi . 308 , μελανό-

χρωτα πλόχαμον Eli . Phvi . 308 , μεΧανόχρωια πορθ 'μόν Hek-
1106 vgl. Rnusikr. 2, 6, daneben έρν &ρόχρων τρίγΐψ Kratin . 218 ,
μελαχχριΤιιες Ον. » , 821 vgl. Anaxandr . 40 , 37 , ταχεροχράε’ είδη
Antiphanbs 52 , 5 ? Tut; πολιόχρωσιν Ar. Brnchst. 179 . [μεΧαγχρή
μερίδα Aatiphanes 135 , 3 vgl. Polioch . 2 , 2.]

i: rili;

Ä »
tuCi (l)

rill;

1 tttl.
¥· I

(*r:

.1. ™
jVflJlffl:
IÄ
iÄ

1

jA '* ·.
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1 . Bei den Epikern und Jonern endigt von den Adjectiven
dreier Endungen auf og das Femininum auch nach einem Bocal oder
ρ auf 1], gemäß § 15, 2.

A. 1 . Von 47ος heißt das Fe. 47« mit kurzem « ; über πότνια ,c . §
15, 2 , 2 ; über μίη eb . A . 6.

A . 2 . Der dorische Ge . Pl . auf av wird auch von Bargtonen cir-
cumflectirt: άλλάν . Vgl . Herm . Opuscc. 2 p . 260 .

2 . Dreigeschlechtliche Adjective auf og finden sich haupt¬
sächlich bei Dichtern auch zweigeschlechtlich, zum Theil um den
Hiatus zu vernieiden .

A . 1 . So ·'/ δηλος En . Med. 1197 , η χοινός So . Trach . 207 , δεινός
Jl . o , 626 , πο &εινός En . Hel. 623 , πιχρόςΟΊι . 4 , 406 , tkH0 ? Hes. k, 466 ,
φανερός Enr . Bakch . 892 , 1012 , ayXati ; Thevgn . 985 u . En . Andr . 135 . μέλεος

Hel. 335 , Herk . 877 , γενναΐης Hek. 592 ,
-χεραιός Tro . 528 , δίχαιος

Jph . T . 1202 , δρημαΐης Alk. 244 , παιρωος Aisch. Ag . 203 . 220 , So . Tr .
478 , En . öfter , ä -χριος Jl . 4, 106 , a , 271 , Ί , 88 rc . , 47» ? Bakch . 598 , ήλί&ιος
Her . 1 , 60 , 2 , τηλιχοΐηος So . OK. 751 , El. 614 . jAkv/,ός Ho . Hh . ß, 110 .]

A . 2 . Oester finden sich so Berbalia auf τός : η χλντός Jl . ß , 742 ,
rJDb . k, 422 , ή πλαγχιός Aisch . Ag . 579 , η ζηΧωεός En . Andr . 5 , η xahI-

πτός Ar . The . 890 , [ή χινηιό ; Plat . Tim . 37 , d , η διδακτός Ergx . 398 .
404 vgl. Lobeck zu So . Ai. 224 ] ; ferner von Eigennamen gebildete Adj . auf
jk» ?,] k>»? und ιος ( auch , bes . bei spätern Prosaikern) : ή Έχτόρεος Rhes . 1 ,
η Όμηρειος Ar . Dllit . 1 , η Σχαμάνδριος öfter !C.

A . 3. Uebrigens ist der Dichtcrgebranch rücksichtlich der B . 1 8 22 , 4
erwähnten Adjective sehr schwankend .
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3 . Von Compositen ans og haben bei Dichtern manche ein
Femininum auf u oder η . Vgl . 23 . 1 § 22 , 5 , 2 u . 5 .

A. 1 . So bes anders viele bei Ho . : άγαχλειτή Jl . σ, 45, άριγνάτη
Ob . ζ , 108 , άριζήλη Jl . -7, 219 (— 0 ; v, 244, r,,27 ) ; άβρότη £, 78 , ά-

δμ '
ητ-η öfter, auch bei Tragikern , ασβέστη π , 123 , απειρεσίη υ , 58 , Ob . ι,

118 , 1, 621 , έϋξέστη neben η έ '
υ;εστος öfter, τηλνγέτη Jl . γ , 175 .

A . 2 . Eben so mit einer Präposition zusammengesetzte: άνιι &ίη Ob.
v , 378 , άμιμβρότη Jl . ß , 389 , 1 , 32 , μ , 402 , άμφιελίσση u . άμφιρύτη

öfter, ιΐναλίη Ob . k, 67 , o, 479, (bei den Tragikern halia neben η ενά-

λιος oft ) , έΐ’νυχϊη γ , 178 , έπιχαρσΐη ι , 70 , νποδεζίη Jl . 1 , 73. Nlanches

Aehnliche bitetet Her . , einiges die Dramatiker , wie άντιτνπη So . Ant.
134 vgl . Pors . zu En . Med . 822 n . Elmsley eb . 807 .

A . 3 . Nicht minder -Tomposita deren erster Thcil ein Nomen ist : αυ¬
τόματη Jl . k, 749 , Theogn . 862 , Kratin . 408 , άργυρόπεζα , δουριχτητή ι,
343 , παλυμνήστη Ob . δ, 770 , £, 64, ψ, 149 , πολνψόρβη Jl . t, 568, ίππη-

λαοίη η , 340 . 439 κ .

4. Die Adjective auf sog und oog bleiben bei den Epi¬
kern , Jonern und den dorischen Dichter » , die auf sog meist
auch bei den Tragikern (bei den Komikern nur in Chören) un -
contrahirt. Vgl. Herm . 1)6 dial . Find . p . 10 u . Elmsley zu
Eu . Med. 1129 .

A. 1 . Wo das Metrmn es erfordert verschmilzt das e und » mit der
Endsylbe durch Synizesis , wie in χρυσέιρ Jl . « , 15 . 437 und immer iit
πυρι χηλέιι), Χρυσέη χ , 470 vgl. Ob . ζ, 79 , [ογδοον Ob . η , 261 , ί , 287 ? vgl.
§ 13 , 7 St.] (So auch άό-ρίφ En. Bakch . 725 .) Die Tra giker haben
zuweilen die Contraction , besonders die in ή und « ·· χρυσή , χαλχή <Su.
Rhes. 303 . 307 , χαλχής So . Tr . 683 , χρυσήν En . Beller . 30 , χρυσά , αρ¬
γυρά , λινά Aisch. Bruchst. 170 . 171 . 175 , σιδηρά Eu . Phoin . 26 , Kykl. 33 ,
So . Aig. 21 , αιδηραίς Eu . Bakch . 231 . Vgl . Ind . zu So . und Eu. und
χρΰσεος.

A . 2 . Das εος dehnen die Epiker oft in ειος : χρΰσειος, [Χά1*Ε(0ς
auch So . Bruchst. 482.)

A . 3 . Von διπλόος findet sich διπλόα Pind . I . 4, 17 , διπλόαv Pind .
N . 5 , 52 . 10 , 89 , I . 3 , 87 , διπλήν Jl . X, 134 , Ob . τ , 226 , Her . 5 , 90,
1 ( διπλέη 3 , 42 , 2) , διπλός 3 , 28 , Neu . διπλά 2 , 148, 2 . 8 , 87 , 2 . Und
so wirb dies Wort auch bei den Tragikern contrahirt (Du . διπλά Eu.
Hel. 1664 betont?) , eben so άνους und είνους . (Einzeln διπλόοι Aisch.
Bruchst. 30 ; öfter Anderes : άμαρτίνοος Aisch . Hik. 537, πρόναον 947, χου-
ψονόοιν So . Ant . 344 ; eben so πιίρ7Γ>Όος Eu . El . 474 , Anaxilas 21 , 3,
πυρπνοον Aisch. Pro . 919 ? Sie . ,493 , Epinikos 2 , 10 , πυρπνόω Eu . Med.
478 , δυςπνόοις So . Ant . 588 , αντιπνόους Aisch . Ag. 145 , ήδυπνόοιις Eu.
Med . 840 , άδυπνόων So . El. 480, ευροον Eu . Hek . 649 , επτάρρον Aisch.
Bruchst. 290 wie χειμάρροον 265 ; οιωνό&ρoov Aisch . Ag. 56 neben δψό -
&ρους φήμη 912 u . άράς 1387 vgl . 1173 .] Bei Her 6, 104 διπλόον .

A . 4 . lieber die Adj. auf χροος s. das Berz . der anom . Subst . unter
χρώς.

5 . Von Adjectiven auf ως Neu . ων giebt es bei Ho . und
Her. wenige Beispiele.

A. 1. Für ϊλ '
εως sogt Ho. (zuweilen auch attische Dichter) A-w >, das
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a kurz und lang gebraucht vgl . § 2 , 7, 2 und 3 , 3 , 3 ; für πλίωςφο . πλεϊος ,

πλείη , πλεϊον , Her . πλέος , η , ον [αΐΐφ Eur . Alk. 727 , El . 25 ; ανάπλεων Her .

4 , 31 ist jetzt berichtigt. Zw . ist δίμνεως als Ac . Pl . Her . 5 , 77 , 2 .] Für
liest man αξιόχρεος H er . 4 , 126 und αξιόχρεα 5 , 65 , 2 ; aber

Ge . αξιόχρεα 5 , 111 , 2 und Da . αξιόχρεα 3 , 35 , 2 . 36 , 1 , Ac . αξιόχρεων
1 , 156.

A . 2 . Neben άγήραος finden sich bei Ho . αγήροις Ob . e , 218 , No.
Du . αγόρι» Js . μ , 323 , ρ , 444 , Ac . Pl . άγήρως Ob . η, 94 , Hy . 1 , 151 ;
der metaplastische Ac . Si . άγήρω findet sich bei Hes . & , 948 En . ungen.
Br . 101 u . A. vgl. Spitzner zur Jl . exo . IV ; aber auch αγήρων En . Hik .
1178 und nach den meisten Hsn . Thuk. 2 , 43 , 2 und Plat . Pol . 278 , «I ;
το αγήρων Thuk . 2 , 44 , 3 , νπεργήρων Aisch . Ag . 79 .

A . 3. Die mit χέρας zusammengesetzten Adj. auf ως gehen auch bei

Dichtern nach der zweiten attischen Declination , also z. B . νψίχερω ταύρου
So . Tr . 507 , τής βούχερω Aisch . Pro . 590 vgl. Archipp . 9 , ίιψίχερων ιλα¬

ρόν Ob . x , 158 , χρυσόχεροιν f . Pi » d . D . 3 , 29 , En . Tem . Br . 18 vgl .

Aischin. 3 , 164 fx§»no >!.°Har' t . En . Hel. 382 und νψιχέρατα πέτραν Ar.
Wo. 597 ] , vgl. Aisch . Ag . 1098 , So . Ai . 55 . 64 . 297 , En . Bakch . 100,
Plat . Pol . 265 , b ; Ac . Pl . χρυσόχερως βοϊις Alk. ß , 149 , c ; analog τούς

περίνεως Thuk . 1 , 10 , 6 . (Auffallend ist τον λιπαρόχριον Theokr . 2 , 102 .)
Neu . βούχερων Her . 2 , 41 , 1 u . analog εύχρων Ar . The . 644 , Eubulos
104 , άχρων Plat . Charm . 168 , ä . Vgl. 8 A. 1 .

A . 4 . Hicher zog man sonst auch «mm als No. Pl . ; aber richtiger
wird es als Adverbium ohne * geschrieben vgl. Ob . ψ , 93 . S . Buttmann
Lex . 64.

6 . Bon den Adjectiven auf vc hat das Fe . auch bei Ho .
meist , bei Pindar immer hu , selten iu und ίη·, bei Her - meist
sky unds ία , selten und bezweifelt üu . Bgl . § 3 , 2 , 2 .

A . 1 . lieber Ho . K 3 , 2 , 2 . Bei Her . findet sich neben δασίηήν ) 4,
21 . 109 (wo Bekker δασέαήν ) hat) δασέα 4 , 191 vgl. 1 , 75 , 3 , δασεία vor
Bekker 3 , 32 , 2 ; ferner βα &έα 1 , 178 , 2 , βα &εϊα vor Bekker 7 , 23 , ßa -
& έην 1 , 75 , 3 [ßaQiav Bekker] , βαρέα 2 , 94 . 6 , 119 , 2 , βραχέα 5 , 49 ,
3 , είρέα 1 , 178 , 2. 2 , 7 u . 8 , 8 , τραχέα 7 , 33 ; vor Bekker Ι&εϊα 2 , 34 .
7 , 193 neben ι&έα 2, 17 , 2 , οξεία 9 , 23 und ταχείας 8 , 23 ; ήμίσεα 5,
111 , 2 , &ήλεαν 3, 102 , 2 neben Οήλειαν 1 , 105 fS-hle-M Bekker] , τρηχείψ
I , 71, 1 neben τρηχέψ 9 , 122 , 1 , vgl. 4 , 23 , 1 (Bekker τρηχέαήν) wie 2 ,
II , 1 , ενρέαν vgl. 4 , 3 , 1 .]

A. 2 . Die Endung ><; findet sich bei Dichtern auch weiblich wie ήδύς
Ob . μ , 369 u . Theokr. 20 , 8 (? ) , παυλός Ob . δ , 709 und &ήλυς bei H o.
an acht St . und En , Med . 1084 , Bakch . 829 . 836 , Hek. 659 ; ö-ήλνς eine

weibliche Person Aisch . Ag . 1204 , Cho . 495 , So . Trach . 1062 , En .
Jph . T . 621 , Telekl. 31.

A. 3 . Von λιγύς wird das Fe. episch λίγεια betont , λιγεϊα jedoch bei
Bekker . Lehrs tzu . ep . p . 166 ss .

A . 4 . lieber den Ac . ενρέα § 18 , 6 , 7 ; über αΐπψ n . αΐπά § 21.

A. 5 . Von den Adjectiven auf «; findet sich der Vo . τάλαν weib¬
lich Ar. Ly . 102 , Frö . 559 , Ek . 124 , vielleicht nur in so fern überhaupt
eine Person bezeichnet wird , wie durch nostrurum quislfusm Ter . Lun . 4,
4 , 11 . („Aehnlich ω μέλε Ar. Ly . 157 , m ούτος u . δ’ ος vgl. Lobeck 'Ρή¬
μα * . p . 332 ." Pk .] So sagte Philemon γυνή

“
Ελλη v ein Weib das eine

hellenische Person ist ; noch weiter gehend Έλλψ ψάτις Aisch . Ag . 1227 , ΈΑ-
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λην γή Eu . Jph . T . 841 vgl . 495 , στολή Έλλι jv Herakl . 131 . Aehnlich ift "

Νόμται σοπήρες So . PI, !. 1470 , τύχη σο,τήρ OT . 81, ^
0w σωτ,,ρ Eu .

Med . 360 je . Andrerseits findet sich
'Ελλάς als Mnsc . So . Tr . 1060 , Eu.

Phoi . 1509 .

7 . Bei Dichtern häufig sind Adjective auf εις , «rau , εν.

A . 1 . Die auf ij« s ( d o r . «kr?) und » er ; finden sich zuweilen contra-

hirt : τιμής Jl . i, 605 (ohne - subscr . Aristnrch vgl. SS. 1 § 12, 6 , 1 <§ .] , « -

μψτα <τ,
'
475 , r -« » -« » Thcokr . 28 , 25 , άρχάντα Pind . O . 13 , 69 , άλχάντας 9,

72 , P . 5, 67 ; άίματοΰς So . OT . 1279 , λωτοΰνια Jl . μ , 283 , πτερονντα
Aisch . Hik . 978 vgl. En . Jan 202 ; - k^ <5»« Od . η , 110 Belker ? πτιρονσσα
Hipp . 733 , Phoi . 1019 . 41 , τεχνονσσα So . Tr . 308 . ,

1 . 2 . Den dorischen Contraclionslaut haben die Tragiker in Chö¬
ren : ΰλάντα Eu . Hel . 1303 , αίχλάντα Andr . 286 . sBereinzclt ist λωτεΰντα

für λωτόεντα Jl . μ , 283 , λωτοΰνια Aristarch.s Einen Superlativ τολμήστα-

τος siir τολμηίιΤιαιος hat So . Phi . 984 .

A . 3 . Statt » kt? tritt bei Ho . nach einer Lange des Verses wegen
ώεις ein : χητώεις , ωιώεσσα .

A . 1 . Geographischen Eigennamen gesellt finden sich die Endungen
»kr? und ι/kt ? auch weiblich . So bei Ho. namentlich in ημα &όεις , άνεμό-
εις , άμπελόεις , ποιήεις , ΰλήεις , (πετρήεις , όφρυόεις , ήνεμόεις , άρ·/ινόεις .)

8 . Zahlreicher als in der Prosa haben bei Dichtern zusaw -

uiengesetzte Adjective einer Endung deren zweiter Theil ein Sub¬

stantiv ist die Flexion dieses Substantivs .
A . 1 . So hat χλυτοτέχνΐ]ς im Ae . Si . χλνιοτέχνην Jl . σ , 391 vgl.

über die Adj. ans ->,? , «? nach der ersten Deel . § 15 , 3 , 4 ; («/,
',>-« l! So .

Brachst. 5 ?) ,
'Ελλάδα χαλλιχύναιχα Ho. öfter , χαλλιχνναιχι πάιρα Pind . P .

9, 74, Χ.όρυβ· ' άπαίότριχα Eu . Bakch . 1186 ; χιλιόνανς im Ac . Si . χιλιό-
vaw Eu . Or . 352 , Rhes. 262 , Da . Pln . χιλιόναυσιν Jph . A . 174 ; No .
Pl . ισονέχνες Eu . Or . 200 , ϊ &νεα έπήλυδα (Her . 8 , 73 , 1 ) vgl . Lobelk
Paralipp . p . 254 ; Ac . παρόρνιΟ-ας πόρους Aisch. Eum . 740 . Auffallender
ist Ιψιχέρατα πέτραν (aus Pind . bei) Ar . Wo . 597 vgl. oben 5 A . 3 und
έρυσάρματες, ας Jl . o , 354 , π , 370 . Vgl . § 21 χρως.

A. 2 . Die Composita von δάχρυ nehmen int No . ? , im Ac . " an:
πολΰδαχρυς, πολνόαχρνν .

A . 3 . Neben solchen zum Theil unbequem biegsamen Formen bildete
man andere auf τος ((eiten της) : πολνδάχρντος , ου . So steht auch ein Da.
χιλιοναύτα Jph . T . 141 , Ac . χιλιοναύταν Aisch. Ag . 45 vgl. A. 1 .

9 . Mehrere Endungen von Adjectiven sind dem Genus nach
defectiv . So besonders bei Dichtern .

A. 1 . Nur männlich sind die Adjective auf ,,? nach der ersten Decli-
nation ; nur in der weiblichen Form finden sich πότνια (Vo. auch πότνα z.
B . Od . c , 215 , Eu . Bakch . 367 Herm . vgl. Voß z. H . an Dem . 118),
ίοχεαιρα , ενπατερεια , άνιιαί ’ειρα , βωτιανειρα , χνδιάνειρα , όβριμοπάτρη ,
πονλυβόιειρα , (τρυφάλεια ) , mehrere auf — όότειρα π . α . ; im Fe . ελάχεια
Hv. Hh. « , 19 i (als Var . Od . i , 116 n . * , 509 ) , Άάλεια und ein Neu.
Pl . S «lk» Jl . x , 504 von verschollenen Mascnlinen . Vgl . Lehrs 0 » . ep .
p . 166 88 .

A- 2. Einige Feminina haben zwar entsprechende , aber nicht eigentlich
zugehörige Masculina , z. Th . in doppelgeschlechtlichen Formen : &οΰρις zu
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··* , , i1

&οΰρος , μάχαιρα (Pind .) JU μάχαρ (μάχαιρα μάχ.αρι σιιν τίιχα Ar. Vö .

1722) , δρήστειρα Jll δρήσιηρ , νείαιρα zu νέος , πρέσβα Mid πρέσβειρα ei) r «

würdig zu πρίσβυς , πίιιρα zu πίιον ( auch bei So . Trach. 766 und
^Plat.

Krit. lil , b), πρόψρασσα zu πρόφρων, χαΐχοβάρηα zu χαλχοβαρής, ηριχέ-

νεια (zu χριχενης) , ytiyioyivua Aisch . <rie . 133 u . ä-, ηδοεπεια JD£[. 965 .

1021 zu ηδιιεπής ; im Pl . &αμειαί Mid ταρψειαί [9αμεϊαι u. ταρφεΐαι
Seffer ] zuul Masc. &αμέες und ταρψέες. Vgl . Lehrs Arist . p . 268 .

A. 3 . lieber einzelne Formen des Reu. von Adjectivcn einer Endung
V . 1 8 22 , 12 , 1 : i3 y.auu y εκ τίϊιν η &άδοιν οι δέσποτα ηδίον* έ,στίν

Eu . St). 250 Vgl. Pors. zu Or . 264 .

10 . Anomal ist auch bei Ho . und Her . πολύς . S . § 18,
6, 4— 6.

A . 1 . Von i'Jyaq steht der Vo . μεγάλε Aisch . Sie . 804; aber μέχας
ω βασιλεν Rhes . 381 .

A. 2. 17^ 0? hat Ho . nicht ; Pindar die Formen πραΰς, v , tv ; Her .
den Comparativ πρηύτερος 2, 181 .

A. 3. Αώς haben Ho . (Pind. Br . 11 , 189) und Her. nur in dieser

Form ; häufiger beide σόο ?, σόη , σόον nebst einem Comparativσαώτερος % α, 32

(dessen comparative Bedeutung so wenig hier als Len. Kyr. 6 , 3 , 4 abzu¬
leugnen ist) ; Her. auch σώος (Kr . zu 1, 66 , 2] ; 7/ σΰ Ar . u . Eur. Eben

so hat Ho . ζώς 3t . ε, 887 , ζών (ζών betont von Aristarch) π, 445 , gewöhn¬
lich ζισός; ζωός auch Her ., zw . ζώς 1 , 194 , 2. Die attischen Dichterschei¬
nen ζ<»ός nicht gebraucht zu haben vgl. Elmsleh zu En . Med . 946 ; άείζως ,
Neu. άείζων Aisch . Hik. 966 .

§ 23 . Comparation .

1. Comparirt werden die meisten Adfective auch in den Dia¬

lekten durch Anhängung von τερος und ταιος.

A . Die Endung ος findet sich für das Fe. bei Ho . nur in ολοάταιος
όδμή Od . δ, 442 und κατά πρώτιστον Ιπαπψ Ht). δ, 157 . Iw . ist ομι¬
λίας ' τάς γεραιιέρονς Eu . Erechth . 20 , 21 . Vgl . attische Formt , tz 23,
l A.

2. Von Adjectiven auf og findet sich ώτερος, ώτατος bei

attischen Dichtern nach einer Muta und Liquida ; bei Ho. an meh¬
reren Stellen nach einer Bocallänge-

A . 1 . So δυσποτμώτερος Eli. Phoi. 1348 , βαρυποτμο
'ιιατος 1345 ,

ειιτεχνάιταιοςHek. 581 . 620 ; χακοξεινώιερός Od . v, 376 , λαριιπατος ß , 350 ,
όΐζνρώτερος, ώιατος Jl . ρ, 446 , Od . ε, 105.

A. 2. Dagegen gebrauchen die attischen Dichter ότερος , ότατος nach
Muta und Liquida auch wenn die vorhergehende Shlbe im Verse kurz ist :
μαχρότερος Eu . Khkl. 635 , πιχρότατος Bakch . 634 , Hek . 772 , Kykl . 589

vgl. Aisch . Hik. 853.
A . 3 . Statt dieser Formation findet sich ίσιερος, έσεαιος bei Her. in

σπουδαιέσιερυς, 1 , 8, 1 und σποοδαιέσιαιος 1, 133, 2 neben σπουδαιότα¬

τος 2, 86 , 1 , wie in είνοέστερος 5 , 24 , 1 , νχιηρέστατος 2 , 77 , 1 neben

νχιηρύταιος 4 , 187, αΐδοιέσιατος Pind . O . 3, 42 neben αΐδοιόιατος P . 5,
17, άμορφέστατος Her. 1 , 196, 2, άνιηρέσιερός Od. ß, 190, bei Belker άνιη -
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ρώτερος , άπονίστερος Pind . 0 . 2, 62 . Vgl . lulltet De tragg . Gr . fragm .
p . 5 8 .

A . 4. Φίλτερος findet sich öfter bei Ho . und andern Dichtern ; daneben
ifiXtoiv 0b . i , 651 , ω, 268 , φέλιστος @ 0. nur Sit. 843.

[K . 5. Von παραπλήσιος hat Her . 5, 87 , 2 παραπλψιώτατος ; von μί¬
σος Jl . & , 223 , λ, 6 , Thcogn . 998 μέσσατος , μεσάτος Ar. We. 1502,
Plat . Eleg . 9, 2, Theokr. 21 , 19, wie öfter νίατος , episch auch νείατος , von
νέος Ho . und die Tragiker ; μυχοίτατος Ob . Ψ , 146 , μύχατος En . Hel.
189 vgl. 5 A . 2 .]

fA. 6. Einzeln stehen μακάρτατος von μάκαρ 0b . ζ , 158 , λ , 483,
Aisch . Hik . 520 . So . Br . 359 , άχαρέστερος 0b . v , 392, ί&ύντατα von ίσίις
I !. σ , 508 ttnb φαάντατος zn φαεινός Ob . v, 93 , neben φαεινότερος Jl . σ,
610 , & εώτερος von &εός zu ΰεΐος Ob . v, 111 (vgl . δουλ.όιερος Her . 7 , 7),
έπιλφσμάταιος zu επιλήσμων Ar. Wo . 790 .]

A. 7 . Comparative Formen ohne comparative Bebeutung haben bei
Dichtern , besonders Epikern , άγρότερος , αριστερός , ( δεξιτεράς,) ϋ-ηλύτερος .
Hieher rechnen Manche auch ϋ-εώτερος A. 6 und σαώτερος § 22 , 10 , 3.
Ueber Wörter superlativer Bebeutung ohne superlative Form 5 A . 5.

3 . Die Comparationsform auf Ιων und ιστός ist bei
den Dichtern ausgedehnter als in der Prosa.

A . 1 . Das i in ioiv ist bei den epischen und dorischen Dichtern
kurz , bei den Attikern lang . S . Burney zu Marklands Hik . des En.
1101 . Ausnahmen bei Meineke Our . oritt . p . 38 .

A . 2. Regelmäßige Comparative auf mv bloß dichterischen Gebrauches
sind von κνόράς κυόίων (gn . Alk. 900 , Andr . 639 ; von Adjectiven auf νς
βα &έων Thrt . 3 , 6 , Theokr. 5 , 43 , βραδέων Hes . £ , 528 , γλυκέων Jl . a,
249 , ß, 453 , Ob . i, 34 , Theokr. 14 , 37 , (doch attis che Dichter nur γλυ¬
κύτερος ) , παχιών Arat . Jloa . 53 . Heber φιλιών 2 A. 4.

A. 3. Regelmäßige Superlative auf ιστός eig . nur dichterischen Ge¬
brauches sind von κνδρός κύδιστος Jl . & , 293 , von οέκτράς οϊκτιστος H o.
oft ( auch bei spätern Prosaikern , besonders Lncian ) , οίκτράτατος hat Ho. nur
0b . λ, 421 , Pind. P . 3, 42 u . A - ; von Adjectiven auf νς βά&ιστος Jl .
&, 14, βράδιστος Ar . Brachst. 324 , βάρόισιος (statt βράδιστος vgl. § 6,2 , 1 ) Jl . ψ, 310 . 530 , Theokr. 15 , 104 , βράχιστος Pind . I . 5 , 59, Ar .
Lhs. 715 und So . öfter, πάχιστος Jl . π , 314 , o“κίστος o , 238 und öfter ,
Aifch. Sie . 65 , fEu .] Rhes. 1242 neben ωκύιατος 0b . 0-, 331 (wie ωκ. ίιιε-
ρος Theogn . 986 . 1305 ) , πρίσβιστος Ho. Hp . 30 , 2 , Aisch. Sie . 372 , So .
Brachst. 523 . 539 , Aristot. Ep . 1 . Ueber φέλιστος 2 A. 4.

A . 4. Für βραδέων hat Ho . βράσσων Jl . κ , 226 , für παχιών derselbeπάσσων Ob . ζ, 230 , & , 20 , σ , 195 , [ψ, 157, ] ο,, 369 . So findet sich von
μακρύς bei Dichtern zuweilen Cpr . μάσσων ( Neu . μάσσον ) Ob . & , 203,
Aisch . öfter und die Dorier, μάκιστος So . Oib . 7 . 1301 , Phil . 849 , En. Hipp .818 , μψ,ιστος Jl . 1;, 155 , Ob. 1, 309 und dies selbst in der Prosa . DemSinne nach steht bei den Tragikern μάσσων für μεέζων, μάκιστος für μέ¬
γιστος ; μάσσον auch für μάλλον.

A . 5 . Einzeln ist bei Ho . von ελεγχίες (einem nur in dieser Formvorkommenden Plu . ) έλέγχι,ττος.
[2ί· 6 . Für θάσσων steht ταχύτερος Her . 4 , 127 . 9 , 101 mit derίδαΐ. ταχιον, vgl. Lobeck zum Phryn. p . 76 ; für ϊχΟ-ισιος haben ίχθ-ρότα-

τος Pmd . N . 1 , 65 und So . OT . 1346 .]
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4 . Die anomalen Comparative und Superlative der
Dialekte und der Dichtersprache sind meist dieselben wie in der

Prosa ; zum Theil jedoch etwas anders geformt , mehrfach auch durch
später verschollene Formen vermehrt .

A . 1 . Zu άχα &ός. Κρείσαων lautete i onisch und dorisch χρέσσοιν -

für χράτιστος sagt Ho . , der auch einen Positiv χρατΰς hat , des Verses we¬
gen χάρτιστος, vgl. § 6 , 2 , 1 und Xoiioiv für λφων , daneben λωίτερος Od .
a , 376 , ß , 141 (ein Positiv λώιος Theogu . 800 . 853 , τά λώια Theokr . 26 ,
32 , λψα Theogu . 96 ) , wie βέλτερος neben βύτίων auch Atsch . Sie . 319 , Hik.
1055 , Frg . 309 , wozu βέλτατος Aisch . Hik . 1040 und Emu . 465 . Der
epische Cpr . άρείων entspricht dem αριστος, άρειότερος Theogu. 548 ; . άμει -

νότερος MitNN . 14 , 9 . Dazu kommen noch bei Ho . und Pind . ein Cpr .

φέρτερ ος (auch En . Hel . 346 ) und die Spl . φίρτατος und φέριστος (ω φέ¬

ρεστε and ) bei So . Oid . T . 1149 und bei Platon nur Phaidr . 238 , ü . ; προ -

φέρτερος der alt ere So . Bruchst . 393 , τατος OK . 1531 , wofür episch
προφερέστερος , τατος ) .

Ueb ersich t.

uyud -ός χρέιταων χάρτιΰτ ος
βέλτερος βέλτατος
άρείων
λωίων U. λωίτερος
φερτερος φέρτατος U. φέριΰτος .

A. 2. Als Comparative von χαχός hat Ho . neben χαχίων und χείρων
auch χαχώτερος an 6 St . und Theokr. 5 , 52 , χειρότερος Jl . o , 513 , v , 436 ,
χερείων öfter ( dorisch χερήων ) , χερειότερος Jl . ß , 248 , μ , 270 und die
einzelnen Formen Da . χέρψ Jl . » , 80 , Ae . χέρηα 4 , 400 , Od . t , 176 ;
Pt . No. χέρηες Od . o , 324 , Neu . χέρηα oder χι'ρεια Jl . £ , 382 , Od. σ,
229 , ti, 310 . Vom Spl . hat H o. nur χάχιστος.

A . 3 . Für ησσο>ν , ησσον ist ionisch (Ww , εσσον , wie mehrere Her¬
ausgeber bei Her . an vielen Stellen auch gegen die Hsn . für jenes gegeben
haben , wie überall bei ihm ίααοΰσ&αι für ησσοϋσ&αι erhalten ist . Einen
Spl . ηχιστος , gew . ηχισιος geschrieben , hat nur Ho . Jl . ψ , 531 (wovon
das auch prosaische Adv . ή

'χιστα am wenigsien ) , ελάχιστος Ho . nnr Hy .
ß, 573 . Zn μείων ist ein Spl . μεΐστος bei Bion 5 , 10 .

A . 4 . Von πλέων eontrahirt Her. häufig ko in kl, .- πλεϋν , πλεΐνος ,
2£bt>.

‘ πλείνως 5 , 18 , 3 . Das v stößt auch er zuweilen nach § 18 , 8 aus
und eontrahirt : (πλείους, ) πλέω. Nebenformen sind im Pt . πλέες Jl . λ,
385 , Ae . πλέας ß , 129 .

A . 5. Μείζοιν lautet ionisch μέζων nach § 3 , 2 , 4 , c ; zu ολίγος
findet sich ein Cpr . ολίζων Jl . σ, 519 .

A. 6 .
'Ράιίιος lautet episch und ionisch ρηίόιος und hat bei Ho.

im Cpr . ρηίτερος Jl . ,r , 258 , ω, 243 , ρήτερος Theognis 1370 Bekker , ρά-
τερον Pind . O . 8 , 60 , ρήιστος Od . 4, 565 , im Spl . adverbial ρηίτατα Od .
t , 577 , φ, 75, ράϊστα Theokr. 10, 7 .

A . 7 . Von πίων (mit langem t) und πέπων scheinen der Cpr . und
Spl . in der attischen Prosa nicht vorznkommen, wohl aber sonst : πιότε¬
ρος Ho . Hh . « , 49 , Lenophon bei Stob . 83 , 29 , Luc . Tim . 9 , Symp . 43 ,
πιότατος Jl . t , 577 , beide Grade öfter bei Aristoteles n . A . ; πεπαίτερος
Aisch. Ag . 1338 , Bruchst. 244 , Alexis 32, 5, Xenarch 4 , 9, Theokr. 7 , 120. *

5 . Defectiv sind einige Comparative und Superlative die
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ohne adjectivischen Positiv von Substantiven , Adverbien oder Parti¬
keln abstamincn .

A . 1 . Am wenigsten fällt dies auf , wenn sie von einer ( immernoch
eigenfchaftlichen ) Benennung eines lebenden Wesens abgeleitet werden : χοίρος,
χουρότερος ; βασιλεύς , βασιλεύιερος , ταιος ; χέουν , χννιερος , τατος ; άοιόός ,
όταιος En . Hel . 1109 , Theokr . 12 , 7 , πότης , 7ΐοιίσταιος Ar . The . 735 .

A . 2. Eben so erklärlich sind Ableitungen der Art von Substantiven
die irgend eine Zuständlichkeit ausdriicken: χέρδος, χέρδιον , χέρδιστος ; χήόος,
χήδισιος ; ρϊ/ος , ρ

'
γιον , ρίχισιος ; μυχός , μυχοί ιατος Ob . ψ , 146 ; ί ψος,

νψιον Pind . Br . 11 , 129 , υψισιος Pindar und die Tragiker ( ΰψίτερος Theokr .
8, 46 ) ; auffallender όπλόιερος , ταιος , wozu vielleicht ein Positiv in soerloes
υπέροπλος zu suchen ist.

A . 3 . Auffallend sind adjectivische Cpr . und Spl . von Adverbien oder
Präpositionen : άχχι oder άχχοΰ , άγχόιερος § er . 7 , 175 , άγχόιατος ( 7, 64),
En . Peleus 2 und άγχιστος Aisch . Ag . 247 , Pind . P . 9 , 64 , So . OT .
919 , Eu . Tro . 48 , πέρα , περαΐιερος Pind . O . 9 , 105 , άη,αρ , άφάρτερος
Jl . ψ, 311 ; (πάρος) , παροΐιεραι eil . 459 . 480 ; υπέρ, υπέρτερος , ιατος ,
wovon χα &νπέριερος auch prosaisch ist.

A . 4 . Von einigen Cpr . und Spl . erkennt man den Stamm in ver¬
wandten Wörtern : ένίριερος Jl . ε, 898 in ε'νερ &εν, οπίσια το ; & , 342 , λ,
178 in 6πισ &εν , νπαιας in ίιπέρ ( bei spütern Prosaikern Co ns ul , wohl
eigentlich die äolisch- dorische Uebersetzung ), έπασσυιερος in «σσο »\

A . 5 . Verschollen ist der Stamm von πίψατος ; snperlative Bedeutung
bat λοΐσ&ος , λοίσ&ιος und λοισ &ήιας (dies nur Jl . Ip , 751 . 785 ) . Neben
ύστατος hat H o. auch υστάιιος , zn δεύτερο ; auch δεύιατο ; der letzte .

A. 6 . Von poteuzirten Steigerungen findet sich πρώτιστος schon
bei Ho. nicht selten , bei den Tragikern hin u . wieder , am häufigsten bei
Ar . ; nur komisch προτεραίτερος Ar . Ri . 1165 , ταχίσιαιος Luc . Tragop . 246.
Ueber χειρότερος und χερειόιερός § 23 , 4 , 2. So finden sich ixach Ho. noch
vereinzelt αρειότερος, aμεινοιερος , μειότερος,

A . 7 . Eine urgirte Steigerung ist πάμπρωιος und παχύστατος
schon bei Ho. , πανυπέρτατος Ob . «, 25.

6 . Die Comparation der Adverbia hat in den Dialekten
wenig Eigenthümlichkeiten .

A. 1. Έχάς , bei attischen Prosaikern nur zuweilen im Positiv (Thuk.
1 , 69, 4 . 80 , 2 . 8 , 104 , 4) , hat den Epr . ίχασιέρω , den Spl . ίχαστάτω
Ob . η , 321 , Jl . x , 113 und bei Her . oft.

A . 2 . Gleichfalls der attischen Prosa fremd sind άχχι , άχχοϋ und
τηλοϋ , Cpr . άσσον bei Dichtern , auch Ar . Ri . 1306 und Hein , daneben άσ-
σοιέρι, ) Ob . ρ, 572 , τ, ,

506 , Spl . αχχιαια Ho . , Her . , P ind . feinzeln auch
Antiph . 2 , a , 6] UNd α,χοτάτω Her . , άγχάιατα zw . 7, 64 , τηλοιάτω Od .
n , 322 , υψοτάιω Bakchpl . 27 , 5 . sFiir μάλλον jetzt μάλλιον Thrt . II ,12, 6.] Ueber die Aecemuation άσσον Lehrs Herodi . p . 129 .

A . 3 . Vou προ vorwärts hat Hü . den Cpr , προτέριο.

§ 24 . Zahlwörter .
1 . Abweichungen der Dialekte in den Cardin allen .
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A. 1. Bon εϊς (η,ς Hes. » , 145 , vgl. 8 7 , 2, 1 . ^ Theokr. 11 , 33)
gab es eine epische Nf. -o ?, von der sich das Neu . gar . nicht , das Masc .nur in -dl II '

. ζ , 422 , das Fe. Ιης , iij , W neben μία κ . vollständig
erhalten hat ; Ta und Tav mit kurzem « . Μίη , οίδεμίη (ν) , μηδεμίην finden
sich bei Hippokr . ; bei Her . jetzt nur noch μία re.

A. 2 . Neben οίιδείς, μΐ]δε !ς, wovon bei H o . u . P i n d . nur οίιδίν, ou-
δενί ( u . μηδέν ) Vorkommen , gebrauchen die Dichter häufig ούης , μήττς . Her .
u . die Dramatiker trennen οίδε/ς , μηδείς nie durch Einschiebnng des äv
oder einer Präposition . S . B . 1 8 24 , 2, 2 [ I] , Bgl . § 68, 4, 9 . Neben
ονδένες (mir 3 , 26 , 1 . 9 , 58 , 2 , wo Tobet N . I . p . 319 s . ονδαμοί will ) sagt
Her . gew . ονδαμοί , ai durch alle Casus ; eben so γηδαμοί , beides auch in
der Bedeutung nichtige ονδένες έόντες ly οίιδαμοΐστ έονσι Έ )Λιμτι εναπε-
δειχι ’ϋαιο 9 , 58 , 2 .

A . 3 . Jvo , episch δύω , wenn nicht der Vers ein kurzes o erfordert
(Od . c, 388 , 74) , gebraucht Ho . für alle Casus , fite den Ge . Jl . x , 253 ,Od . x, 515 , vgl. t , 578 , φ, 76 , für den Da . Jl . v , 407 und in ξύν δύο
χαί δίχα Jl . 1 , 228 ; δνοϊν ist ihm fremd ; einshlbig So . OT . 640 . sZnndervv voo . δύο 2 p . 13 9.] Daneben gebraucht Ho . (;nm Theil auch Pind .)No. δοιώ, οί, ai , ft ; Da . δοι.οΐ; n . δοιοϊσι ; Ae . δοτό), ον;, άς, ä . — Bei
Her . ist δύο oft indeclinabel und steht namentlich auch , jedoch nur in un¬
mittelbarer Verbindung mit einem Substantiv , oft für den Ge ., der bei ihm
gewöhnlich όνων lautet (das seltene δνοΐν ( 1 , 11 , 1 . 91 , 4) ist wohl in
δνΰν zu ändern ) ; Da . δνοϊσι 1 , 32 , 4 . 7 , 104 , 2 .

A . 4 . fFür τρισί hat τριοϊσι Hippon. 51 .] Von τέτιαρες bildete
Pind ar den Da . metathetisch τέτρασιν Ol . 8 , 68. 11 , 83 , P . 8, 81 , ob¬
schon er N . 2, 19. 3 , 74, wie auch Ho. , τέσσαρες, ας gebraucht, was io¬
nisch τέσσερες, o>v, ερσι (Her. 6, 41 ) , ας lautete ; dorisch τέττορες ( Timaios )oder tiioptg (Epigr . bei Her . 7, 228 , Phokyl. 3 , 1 , Theokr. 14 , 16 neben
τετεαρες 14 , 29 . 11 , 41 ), auch bei Hes. k, 698 ; das äolische πίαυρες hat
auch Ho . r . fTP-

A. 5 . Πέντε lautet äolisch πέμπε , wovon eben πέμπτος wie πεμπά -
ζετν, πεμπώβολον je .

A . 6 . Neben δώδεκα sagten Ho . und Pind . δνώδεχα, Ho . auch δυο-
χαίδεχα (dies mit inflexiblem δύο , vgl . die Stellen A . 3 ) , wie δνωδέχατοςneben δωδέκατος; δνώδεχα wie <?uo)4tx« coq meist auch H er . , selten tStiiSex»
( 7, 22) und δνοχαίδεχα 3, 91 , 2 . [ΕΪς των δνοχαιδέχων Alkai . 75 .]

A. 7. Τριςχαίδεχα wie τοιςζακίίχαιος steht bei Ho . fest , für das Er -
stere jedoch giebt Bekker jetzt τρειςχαίδεχα sJl . e, 387 , Od . » , 340] ; τεσσε-
ρεςχαίδεχα ist bei H er . inflexibel in ειεα τεσσερεςχαίδεχα χαϊ τεσσερεςχαί¬δεχα ημέρας 1 , 86 , 1 U. ilt τριήρεας τεσσερεςχαίδεχα 7 , 36 , 1 , hier vonBekker geändert, dort nicht . Vgl . Lobcck zu Phryn . p . 409 .

A . 8. Neben εΤχασι sagt Ho. auch έε/χοσι, was Bekker an mehrerenSt . des Her . geändert hat , jenes immer ohne v, vgl. § 12, 2 , 8, wie ίετ-
χοστός neben εικοστός ; dorisch sagt man εΤχαττ für είκοσι (Theokr . 4 , 19 .14 , 44).

A. 9. Τριάκοντα lautete episch lind ionisch τριήχοντα (zw . τριηχόν-χων ετέων Hes . e , 696 ) ; τεσσαράκοντα Ho . , τεσσεράχονια Her . ; ίγδοή -
χοντα contrahiren die Epiker und Jvner (auch Theokr . 4 , 34 ) in ό/δώ -
χοντα . Vgl. § 10 , 5, 2 ; ενενήχοντα steht Jl . A 602 , έννήχαντα £ )b . τ , 174 .Die Ausdrucksweise mit δέων 53, 1 § 24, 2 , 8 scheint vor Her . nicht vor»
zukomnien .

II. (5)
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U . ly . /διακόσιοι , τριακόσιοι , πενιαχ . lauten bei H 0 . διηκόσιοι , (dorisch

διαχάτιοι, ) τριψόβιοι und πεντψ .όσιοι ; die übrigen Hunderte kommen bei

Ho . nicht vor ; bei Her . διηκόσιοι , τριηκόσιοι , τετρακόσιοι , πεντα¬
κόσιοι (und seltener , selbst bezweifelt , πεντακόσιοι ) , Ιξαχόσιοι , επτακόσιοι

οχεακόσιοι , είναχόσιοι .
A. 11 . Χίλιοι sagt auch Ho . , aber des Verses wegen ένεάχιλοι und

δεκάχιλοι Js . t , 860 , ξ , 148 ; bei Her . ist nur είνακιςχίλιοι abweichend.

Μυρίοι findet sich bei Ho . nur (paroxhtonirt ) für unzählige .

2 . Abweichungen der Dialekte in den Ordinalien und an¬

dern Zahlgebilden .
A. 1 . Neben τρίτος sagt Ho . auch τρίτατος , neben τέταρτος metalhe -

tisch τέτρατος (auch Pind . P . 4 , 47 ) , neben έβδομος auch έβδοματος , lieben

όγδοος auch όχδόατος , neben ένατος auch εϊνατος , neben δωδέκατος auch

διιωδέκατος vgl . 1 A . 6 ; εϊνατος und δυωδέκατος auch Her . , τεσσερεςκαι -

δέκατος ders . 1 , 84 , 1 vgl . 1 31. 4 und 7 . flleber προτεραία , τριταία η¬

μέρα Herrn . zu Big . 61 , τριταία & υσ!α En . El . 171 .]
A. 2 . In den Zahladverbien auf χις wird , wie in πολλάκις

vgl. § 9 , 3 , 1 , das ς auch abgeworfen : τοσσάκι Jl . φ , 268 , χ , 197 , όσ-
σάκι χ , 194 , πανράκι Theogn . 859 . Unregelmäßig ist nach B . 1 § 24 , 3,
3 roiιτάκι(ς) d aNN bei Theogn . 844 , Pind . P . 4 , 28 . 255 . 9 , 14 und
Ar . Frie . 1079 .

A . 3 . Wie δίχα und τρίχα hat Ho . auch πένταχα Jl . μ , 87 und

επιαχα Od . S , 434 ; daneben διχθ -ά , τριχ &ά , τετραχΟ -ά vgl . 8 7,7,3 ;
fremd sind ihm διχϊ} rc. Außerdem hat er τριπλή und τετραπλή . Her .
hat διχοο 4 , 120 , i u . τριχον 7 , 36 , 2.

A . 4 . J ισσός lmb τρισσύς , i 0 Π t f ci) δι 'ξός , ιρι £ός Uc\f . § 4 , 6 , 3 ; stehen
bei Dichtern mehrfach für δόο und τρεις . Von den numerischen Adjectiven
ans αΐος hat Ho . nur πεμπταϊος Od . 5, 257 .

A. 5 . Das Subst . τριακάς lautet episch und ionisch τριηκάς Hes.
ε , 766 , Her . 1 , 65 , 3 .

§ 25 . Pronomina .

1 . Formen der persönlichen Pronomina .

' A . dem Ho . und Her . gemeinsame :

Singular .
No . Ιγώ ϋν
Ge . (εμέoy) εμεν, μεν σέο, (ϊεν tt
Da . έμοί , μοί ΰοί, τοί οί
Ac. εμέ7 με σέ

Plural .

s, μίν

No . ημείς υμείς
Ge . ήμίων νμέων ϋφέων
Da . ημιν νμΊν σφ!ΰι (ν) , ΰφί(ν)
Ac. ημίας νμέας ΰφ(ας, [ΰφί.]
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B . homerische die dem Her. fremd sind:
Singular .

No . εγών
Ge . ψεΐο, εμέθ ε̂ν
Da.
Ac.

No . νώι [ΐ'ώιν]
Ge . vmv
Da. vüiv
Ac. νώε , νώ

No. αμμες
Ge. ημείων
Da . αμμν{ν)
Ac. άμμε , rt

τννη
θείο , οεβεν [τεοΐο ]
ηΐν

Dual .
ΰφώε , <Τψίΰ
ΰφώεν
ΰψwiv, [βέρων]
βφώε , Οιρω

Plural.
ΰμμες
νμείων
νμμι (ΐ')
ΰμμε

εο, εΐο, ε9εν
εοΐ (εοι ?)
t'f (& ?)

βφωίν
βψωί

βφεΐων , βφων

βέράς, βερείας, βερί.
C. herodotische Formen die dem Ho . fremd sind :

ημέες , υμέες neben ημείς , υμείς ; Οψεις , Neu. σφέα als Ac. vgl.ί . 6 « . § 51 , 1 , 15.
A. 1 . Im Singular ist der auch epische Nominativ fydiv eig.

dorisch ; τϋνη (bei Ho. an 6 St .) dem dorischen τΰ entstammt. Vgl .
A . 8.

A. 2. Den Genitiv εμίο verschmähte der Hexameter; zwischen σέο
und fftü wühlte Ho . nach Bedürfniß ; Her . hat gewöhnlicher έμεϋ und ετεϋ
als iitio und σέο ; μεν findet sich nie aufgelöst s/eon noch bei Her . 1 , 159 ,
2s ; ευ neben dem gewöhnlicheren Ϊο hat Ho . nur an 5 Stellen sbei Bekker
auch Jl . t , 384] , Her . nur 3, 135 , 2 , εϊο ist selten bei Ho . (Jl . 3 , 400,Od . / , 19) ; häufig ίμεϊο und σεϊο , auch apostrophirt, wo aber Andere έμεϋ,
Nkü wollen, vgl. tz 12 , 3 , 3. Έμέθ-εν , σέθ-εν , ϊΟ-εν sind bei Ho . sehr ge¬
wöhnlich und auch andern Dichtern nicht fremd, σί&εν besonders häufig bei
Tragikern , εμέϋεν in Chören Eu ., Tro. 260 . 333 . 341 , Hel. 177 , Jph . T.450 . [Τεοΐο, bei Bekker iftio, steht nur Jl . 9-, 37 . 468 .] Da . ϊο rc. ur¬
sprünglich das Digamma hatten (Z 11, 1 , 1 ) , so steht bei Ho . noch ου ϊ &εν
statt οίχ ΪΘ-εν, nv ot statt οϊχ οί (auch bei Her .) , l'au ol statt Ϊσνιν οέ und
γά(ΐ ίο -εν als Dnkthlos (vgl. jedoch Voß z . H . an Dem . 57) wie o£
als Spoudeios , χίν ΐ als Trochaios Jl . χ, 42 .

A . 3. Im Dativ gebrauchen die Epiker u . Joner σοί orthoto -
nirt , τοί enklitisch (dies auch Pindar) ; rttv bei Ho . Jl . λ , 201 üb . 3,619 . 829 . X, 560 , o , 119 vgl. Her. 5 , 60 . 61 , Ar. Vö . 930 . Für ol stehtίοΓ Jl . v, 495 , Od . 3, 38 ; dafür auch σ^,ν Hy. 18 , 19. 30, 9 , Aisch. Pers.
745, So . Oid . K. 1490 und dort Reisig.

A . 4. Als Accusativ steht bei Ho . gew . Ϊ sbei Pindar nur Ol . 9,
(5*)
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14] , daneben U (so wolil richtiger als & betont) Jk. v, 171 und «, 134 ; io -

nisch μίν , Me « auch bei Epikern ; dorisch und tragischVgs . 8 51 ,
1 , 2 u . Herm . De dial . Find. p. 14. Diese Formen waren auch aus

Weiber beziehbar : μίν » i;f. Od. η , 71, Her . 1 , 31 , 3 u. § 51 , 1, 9 lt. 11,
wie - Od . f , 353, vlv bei So . öfter ; ja selbst auf Sachen , wie μίν auf σχεδίψ

Od . Ϊ , 256 , auf νήσοι; ä, 355 , 3 vgl . 212, ξ , 268 (auf δώματα) , ans xso>j-

τήιι Her . 1 , 70 , 2 . vgl. zu 1 , 36 , 2 ; - und μίν auf σν.ήπιφ,ον Jl . « , 238 f. ; vlv

aus 10 νιάζον So . Trach . 145 . Plnralisch steht ? zw . Ho . Hq . y, 268 von Sa¬

chen und vlv bei So . öfter . Der eig . pluralische ( bei den alten Epikern gew . du-

alische) Ae . a^-' von allen Geschlechtern findet sich bei den Tragikern auch

als Singular, wie Aisch . Sie . 597 , So . OK. 40 und neben vlv (£n . Med. 1296

vgl. § 51 , 1 , 14 ; auch reflexiv (für εαυτόν) Aisch. Sie . 599, So . Tr . 166 .

Vosi z. H . an Dem . 103 . (Sonst auch bei Her . zu 3, 52, 2.]

A. 5. Vom Dual findet sich neben dem No . und Ae . vöh auch »#>,

nur zufällig bloß als Ae . ; über den zweifelhaften No . vöhv vgl . Spitzner zu

Jl . π, 97 . Für beide Casus stehen σρώι und σρώ ; nur für den Ae . σρωέ ;

(der Da . σ.ρϋιν steht zw . nur Od. 4, 62 , σ.ρων bei Bekker.] Ob vöh und

σφώτ als Da . gebraucht worden (En . Jph . A . 1207 und Theokr. 12 , 166)

wird bezweifelt . (Das apönv Od. ψ , 52 halt Buttmann Lexil. 1 , 17 , 8

nicht für den No . sondern für den Da .]
A. 6 . Vom Plural werden ημίες, υμίες , σφίες den Jonern abge¬

sprochen von Dindors De diul. Iler, tz 13, vgl . Apollon, π. άνηιν. p . 1 l8

Bekker; ν,μίων , νμίων [ υμεων enklitisch betont bei Bekker Jl . o , 494 vgl.

A . IS] , σιρέων; ημέας , υμέας , σφέας sind bei Ho . de « Verses wegen

durch Shnizesis zwei - und einsylbig ; σφείας steht Od . v , 213 ; αχρείων Jl.
4 , 535 , e , 626 , v , 148 . 688 . Elisio nssühig sind άμμε , άμμε , ΰμ/ιι,

Ιμμε , vgl . § 12 , 2 , 6 , σφί , σφί. Bei,Her . steht σρίσιν meist reflexiv

(für σρίσιν αυτοί;) , σφί demoustr ativ filr αίιτοϊς; (reflexiv und orthotonirt
7 , 149 ? σφίν gebrauchen auch die Tragiker , nicht σφί nach Elmsley zu
En . Med . 393 . Zweifelhaft ist σρίσιν für υμϊν Jl . 398.]

A. 7 . Den No . Pl . σφείς hat Ho . nicht, wohl aber Her . gebraucht .
Die Komiker scheinen die mit σρ anfangendenFormen vermieden zu haben.

Ergenthümlichkeiten des äolischen und dorischen Dialekts.
Enklisis . Vgl. Ahrens vv Gr. 1 . dialectis 2 p . 247 9» .]

A. 8. Aeolisch war ΐ·/ων , und dorisch iyo'iv für (und neben) «/»,
dorisch τί für σί> (das bei Pindar nur Ol. 11 , 5 , P . 5 , 6] , wie auch für
αί , wofür selten τί . Für tyayt und σΰ·/ε sagten die Aeoler und Dorier

iyoivya und τι',/α . Aehnlich hängten beide an die perfönlichen Pronomiilli

νη an : έ/ώνη , εμείινιj, έμίνη, τννη vgl. A . 1.

A. 9 . Für i/ioö sagten die Aeoler und Dorier εμΐος , εμείς und

εμοϊ,ς ; für σοϊι die D orier τέο(ς) , τεν , τεοΖ , (Theokrit) τεϋς und τεο
'
ς ;

für ου die Aeoler ιούς , Apoll. Rh . u. a . Io «». Doch sind daneben auch
die epischen Formen üblich , z . B . bei Pindar σίο , σεΖ, σίΟεν . Nur hü
er nicht ε &εν , sondern oo. (vgl. Herm. De diul . Find. p . 5 .]

A . 10. Für εμοί, σοί , o » sagten die Dorier auch ίμίν , τίν, [Zv] , or¬
thotonirt und mit langem « bei Theokrit; orthotonirt und kurz «

Pind . P . 1 , 29 , N . 10 , 30 , Alkm . 15 [IV kurz und enklitisch P. 4 , 36,
66 ?]. Vgl . Herm. cb . p . 13 s.

A . 11 . Für rrl war dorisch orthotonirt τί , enklitisch »■' , für k
aber vlv und σρί , %ρί Theokrit 4 , 3 . lieber xlv als Ae . Hermami eb.

p. 14.
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A . 19. Für h,»«?, υμείς sagten die Aeoler und Dorier άμίς, νμές
UNd άρμες , νμμες [ϋ/ψες bei Strattis 27 ?].

A . 13. Für ημών, υμών war äolisch άμμέων, ίιμμέων; dorisch άμέων
Theokrit 8 , 25 , άμών 15, 68 ic.

A . 14 . Für ημίν findet sich äolisch άμμέσεν, dorisch ΰμϊν , upiv (tuie
man vielleicht auch wenn das - lang ist betonen muß) , άμμε (ν) , wie für
νμίν auch νμμε(ν) , ίμμ ’

Aisch . Eum . 590 .
A . 15. Für ημάς , υμάς sagten die D orier άμμε n . νμμε (auch So .

Ant. 846 ) , Upi und υμέ ( ίμιας Theokrit 2 , 128) , für <r/e die Aeoler
άσφε , die Dorier ψί·

A. 16 . Enklitisch find von diesen Pronominen immer die einsyl -
bigen Formen μεν , μοί , με , ιοί , τύ nur als Ae . , μΐν , viv , σφΐ (ν) , σφέ
(σφάς Jl . ε, 567 mit kurzem « wie ημάς A. 17 ) nebst σφωέ 11. σφωίν .

A . 17 . Nur bei unbetonter Bedcntuug enklitisch sind <τέο , σεν , σί,
ιο , εν , οε , ε, σφέων , (σφίσεν) , σφέας ; und so giebt man auch Jl . « , 114 :
έπεε ον ίΟίν εσιε χεοείων enklitisch (Vgl. ε , 419 . 686 N. Lehrs (ja . cp . p .
120) , wie f'o und εν : c. wo sie nicht auf das Subject gehen , sondern für
die obliquen Casus von ανιός eintreten. lieber die Orthotonesis über¬
haupt B . 1 8 25 , 1, 2.

A . 18. lieber die Enklisis der obliquen Casus von ημείς u.
υμείς s. B . 1 § 9, 11 , 5 . lieber νμεων Jl . o , 494 vgl. Lehrs Qu . ep . p .
123 s . Sonst findet sich bei Ho . so nur ημεν (mit langem ε) und ημεν
(mit kurzem ε , Jl . g , 415 und an- 6 St . der Od . , Theogn . 235 unsicher ,
Od . a , 166, Jl . » , 147 . 579 , η, 352 re.) , ΰμεν Jl . S, 482 , »>, 33 , Ob . »,
373 . 6 , ß, 141, (1, 94, v., 464 , o , 452 , v, 328 , / , 41 . 65 ; auch ημάς Ob . π,
372 ; für νμεν dagegen νμμεν. Von den Tragikern hat So . die zweite
Shlbe in ημεν u . νμεν am häufigsten kurz (also ημίν , νμίν oder enklitisch
ημεν, νμεν 31t betonen ) , fast nie kurz andere Tragiker (außer Eu . Ino
Br . 11 ) , Ar. nur Bö . 386 u . Ly . 1081 , sVgl . Elmsleh zu So . OT . p .
XIII .] Ήμας hat bei Dramatikern das « nie kurz ; enklitisch jedoch schreibt
Hermann ημάς So . Ai . 585 , El. 1395 , Eu. Hek. 508 . vgl. Phryn . 37 . lieber
das enklitische σφάς Jl . ε, 567 vgl. § 51 , 2 , 19. [Lex. Sopli. I . p . 478 ff .] Nie
enklitisch sind diese Pronomina nach einem Paroxhtono » .

A . 19. Als enklitisch angegeben wird auch ανιόν Jl . μ , 204 : χόφε
yay ανιόν εχονια . [Herm. De prOU . ανιός p . 64 s . und Lehrs Qu . ep .
p . 114 .]

2 . Von den reflexiven Pronominen kommen die zu¬
sammengesetzten Formen bei Ho . nicht vor sLelsrs Qu . ep . p .
114 ss .] ; bei Her . lauten sie ίμιωνιοΰ , αεωυιον , έωυιοΰ rc . , das
uv zweisylbig . sStruve Opuscc . 2 p . 361 .]

3ί. 1 . Statt ihrer gebraucht Ho . theils die persönlichen Pronomina al¬
lein , theits mit hinzugesügtem ανιός : εμ ανιόν , ε ανιήν , οι oder εοε
ανιώ κ . (sehx selten σε Od . , 595 , vgl. <)' , 244 ) ; in Verbindung
mit einem Substantiv das Possessiv mit dem Ge . : ^ ονίμενος πατσάς τε
piya κλέος ηι)^ εμον αίνον Jl . ζ , 446 , ιά σ' ανιής εο/α χόμιζε 490 , vgl.
§ 12, 2 , 2 , ο) φίλοε ουχ αν ό'

ή ιες άνεμε πεπέ&οε&’ εώ ανιόν ϋνειώ χ,204 . Vgl. tz 50 , 8 , 8. § 51 , 2 , 8 u . B . 1 § 51 , 2 , 10 u . 11 .
A - 2. In reflexiver Bedeutung mit ανιός verbunden werden die

der Enklisis fähigen Formen der persönlichen Pronomina orthotonirt ;in andern Fallen nicht : εαελλιν ανιώ οί ίλάναιον λειέσΟαεJl . π, 47 ; αν-
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ιόν σε φράζεσΟ-αι iv ‘Αρ·/είοισιν τίνοι/εν i , 680 . Vgl . § 51 , 2, 7 U. Heim . j
De proil . αότός p . 57 s.

3 . Vom Possessiv finden sich bei Ho . i
a) εμάς ; , , }
b) neben σός das dorische τεος, η, ον ; I
c) neben δς auch ιός, εή , έόν ;
d) neben ήμέτερος auch άμός oder άμός, η, όν;
e) neben νμετερος auch υμάς, η , cv :
f) neben ΰψέτερος auch (ΐψος, η , ον [ΰφεος Alkman 46 . 48s ;
g) dualisch νωίτερος unser beider , οφωίτερος euer beider .

A . 1 . Τεός haben die Tragiker zuweilen in Chören , wie Aisch. Pro.
162 , Bruchst. 64 , So . Ant . 604,

'
En . Her . 911 :

A . 2 . Ός und h>? sein gebrauchen die Epiker und Pindar [8; auch
Her . nur 1 , 205s ; nicht häufig die Tragiker sElmsley zu En . Med . 925] ,
refiexiv τοΐς οίσιν ab uw So . OT . 1248 ; io? En . El . 1206 ; die Tragi¬
ker auch άμός mit dem Lenis , während άμός für dorisch gilt ; dies auch
bei H o. von Spitzner und Bekker hergestellt . Ύμός hat anch Pindar neben

νμενεφος.
A . 3. Ήμέτερος lautete dorisch άμέιερος ; νωΐτερος hat Ho . nur Jl . ■

o , Z9, Od . μ , 185 , σφωίτερος nur Jl . « , 216 .

A . 4 . Vertauschung der Possessive ist selten , z. Th . verdächtig, wie :
ός für i/ιός Od . 28 , sv, Z20s; für -σάς Od . « , 402 (Bekker σοΐσιν) , Hes .
k , 381 vgl. Buttm . Lexil . 1 , 23 , 6 ; ιός für σφέτεςος eb . 58 ; σφέτιρος j
für ός « , 90. sVoß z. H . an Dem . 103 . 135 u . Spitzner zu Jl . 1 , 76.] j
Bedenklicher noch ist Aehnliches bei den Tragikern . Vgl . jedoch Herm . zu s
Eu . Jph . A . 1212 . l

4 . Als demonstratives Pronomen gebraucht hauptsächlich
Ho . neben δδε und ovmg den Artikel .

!

A. 1 . Ueber die Flexion des Artikels § 15 , 1 , 1. 3 . Vorzugsweise
nur demonstrativ, (jedoch eben so daneben o ? und «" vgl. Od . 214) , ge¬
braucht Ho . die Formen τοί und ταί ; doch auch relativ in τοί re Od . x,
73 , ταί τε μ , 63 . Vgl . Voß z. H . an Dem . 87 .

A . 2 . Ueber τοϊςό 'εσι und το ΐςόεσσι von όδε § 15 , 1 , 9.
A . 3 . Im Uebrigen erfolgt die Formation dieser Pronomina (8 , oit, t

οντος je .) in den Dialekten mit denselben Veränderungen die sonst bezüglich
bei der ersten und zweiten Declination eintreten . Vgl . § 15, 1, 3. ]

A . 4 . Für die Neu . τοιοΰτο , τοσοΰτο und ταίιτό sagten die Drama - .
tiker gew . τοιοΰτον , τοσοΰτον, τ ανιόν (so auch τνννοντον so klein Ar. The . j
745) . Elmsleh zu So . OT . 734 und En . Med . 550 . Bei den neuem !
Komikern findet sich auch τοιοΰτο Alexis 33 , Eubulos 43 , Antiphanes 193,13,
unbest. Kom. 63 , 9 , τοιοϋτό τι Demetr . 4 , Antiphanes 78 , Theop. 32 , 8, >
τοσοΰτο Alexis 29 , Philem . 87 , 6 , Diphil . 33 , 8 . 89 , τη).ιν.οΰτο Alexis I
239 , ταίιτό Antiphanes 53 , 5 , Men . 130 , 14 , Diph . 96 , hegest 1 , 21,
Dionys . 2,10 , elidirt häufig nur τοσοΰτο Antiphanes 124 , 4 , Alexis 39 . 257 ,
11 , Philem . 90 , 4 , Baton 5 , 6 , Philem . d . jüng . 1 . Vgl . B . 1 8 25 . 5,3.

A. 5 . Für εκείνος sagten die Aeoler χ.ήνος , die Dorier τψος , τψ
va , τψο . sVgl. jedoch Ahrens De dial . dor . § 33 , 3 .] >

M . 6 .
"Αμφιο findet sich selten indeclinabel , z. B . als Da . Ho . Hy.

4 , 15 . Vgl . Voß z. H . an Dem . 15 .]
i
t
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5 . Als Relativ gebrauchen die Dialekte neben 8ς, ή , ö viel¬

fach die Formen des Artikels . Bgl . Z 15 , 1 , 7 f.

A. 1 . So auch in Compositeu, wie ο« ς und οηερ Jl . / , 279 , η, 114,

Ψ, 107 .

A . 2 . Für öl findet sich Sov , nach Buttmann So zu schreiben , Jl . ß,
325 , Od . « , 70, Hy . », 150 ; ϊης für ης Jl . π , 208 .

A . 3 . Ό für ος gesetzt wird betont. Eben so find » , tj , o"
, «" de¬

monstrativ gebraucht zu betonen nach Reiz De inol . noo . p . 5 , wiewohl
man es in diesem Falle gew . unterläßt (doch nicht Spitzner u . Belker) . He¬

ber den Artikel als Relativ bei den Tragikern § 15, 1 , 8.

A. 4 . Her . gebraucht als Relativ in den Nominativen 8 ?, tj , τό ;
o"

, « i, τά ; in den obliquen Casus die mit τ anfangenden Formen über¬

all , außer nach den der Elision empsänglichen und sie immer erleidenden

Präpositionen . Feste Ausnahmen find auch iv ω, έξ ον , ΐς ö (ίς ον) , wenn

diese Formeln , meist substantivirt , temporale Bedeutung haben und μέχρι
ον . sStrnve De dial . Her . p . 46 , Opusec . 2 p . 318 s .]

A . 5. Eine cig . epische Erweiterung der einfachen Relative ist
τι : ος τι , Άϋτ τι je . der da , er der re . , hauptsächlich eine zusätzliche Be¬

stimmung hervorhebend: Ov noff ομοίης ϊμμορι τιμής σχηιτιοΐιχος βασι¬
λεύς , ω τι Ζενς χν ) ος ίδοικεν Jl . α , 278 . Bgl . § 51 , 8 , 2 u . Nitzsch z.

Od . α, 50 . So öfter auch die Lyriker , selten die Tragiker , zumal im
Trimeter wie Aisch . Sie . 483 , Eum . 978 , Pers. 289 , En . Rhes. 972 ; έ 'ί
ob τι Aisch . Eum . 25 , Pers . 748 . Bgl . Herm. zu E » . Hek. 6. (Her. τά -

πιρ τι 1 , 74 , 3 ?]

6 . Die Pronomina nq Jemand und τις wer ? haben in den

Ge . und Da . mehrere epische und ionische Nebenformen :

Singular . Plural .

No . τις τίς τινες τίνις
Ge ' τέο, τεν τί ο, τεν τεων τίων
Da . τεω [το>] τίω τίοισι τέοιΰι .

A . 1 . Unbestimmt gebrauchen Ho . und Her . gew . τεν , selten τέο £>i>.
π , 305 , Her . 1 , 58 ; fragend Ho . meist τΐο , τεν Od . ω , 257 , dies auch

Her . (1 , 115 , 2 . 2 , 43 , 2 . 58 . 3 . 82 , 3 . 5 , 106 , S ) , τεοϊ, Archil. 93 ?

vgl. 109 ; νίω unbestimmt Jl . n , 227 , Od . », 114 , Her . oster , fragend Her.
1 , 11 , 3 . 3 , 72, 1 . 4 , 155 , 2 ; cä unbestimmt Od . 32 ? unbestimmt
Her . 5 , 57 , fragend Ho . Jl . ω, 387 , Od . v, 192 , einsylbig ζ , 119 , v, 200 ;
rin -m unbestimmt Her . 8 , 113 , 2 , zw . 100 , fragend 1 , 37 . 2 , 82 , wiewohl
auch So . Tr . 984 sür mim berzustellen ist.

A . 2 . Das fragende -m, , welches auch dorisch ist , steht relativ Jl .
<s, 192 , wenn dort nicht » ?,! ' Sxiv zu lesen ist.

A . 3. lieber οιινις, μήνις § 24 , 1 , 2.
A . 4 . Das fragende τί findet fick bei den Epikern und Komikern

auch verstärkt τίη , vielleicht aus τί u . η so v . a . δή, attisch τιή betont; s»

auch bei Ar. !>τιή . vgl. § 69, 73.
A . 5. Für das Neu τινά steht &σσα Od . τ , 218 .

7 . Neben όσης hat Ho . owe, so flectirt :

Singular . Plural .
No . οτις , Neu . ö η , o tu
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Ge . δττιο , δτιν , δτην
Da . υτίοι \ δτω ?]
Ac . δηνα , Jleu . δ η , ο m

οηων
ίτίοιΰι
δτινας , Neu . αΰΰα .

A , ι . Der Ge. οίπνος und der Do . mcm scheinen bei Ho . nicht vor-
zukommcn ; dafür nre» Od . g, 421 , τ , 77 , οττεο «, 124 , / , 377 , örre« g,
121 : iirto> Jl . o , 664 , Od . ß, 114 , 8 ™ sonst Jl . μ , 428 , noch Theogn .
154 . [» rm Bakchyl . 1 , 1 ?] Häufiger als om -α (Ob ; » , 204 , o , 395
ist öritvu . Der Ge . und Da . Pl . ωντινων und οιστισι kommen

_ bei
Hg. nicht vor ; dafür οτεων Od . x , 39 , οτέοισι durch Shnizesis dreisil¬
big Jl . o, 491 ; neben oS ; u « ; Jl . 4, 240 , Od . n, 211 , ϋτινας Jl . o , 492,
orrivag Sappho 12 , 1 , αςτινας Od . 3'

, 573 ; das Neu . uaa« an 7 Et .,
oiivct Js . x t 450 .

A . 2. Bei Her . finden sich von diesen Formen οτευ oft [8row 1 , 145 ?
zw. 2 , 173 und 3, 63 , 11 . οτεο: 1 , 196 , 3 . 1 , 123 . 3 , 42 , 2. 72 , 1 . 8,
8 , 1 , Άτε«>ν 2, 102 , 2 . 8, 65 , 1 , brioim 2, 66 , 2 (zweimal) . 82 . 102 , 2.
4 , 180 , 2 , ασσα 1 , 47 , 1 . 138 . 197 . Nicht vor kommen bei ihm οντινος,
^ ςτινος , oiiivif tjTivi ; ωντινων , οιςι ισιν , αιςτιστν , [anvu ?] . lieber die regel¬
mäßigen Formen bei ihm 8 15, 1 , 7 .

8 . Von den correlativen Pronominaladjectiven sind ro7o;
und ncog neben τοοοΰτος und ιοσοντος bei Dichtern allgemein üblich .

A. 1 . So zum Theil auch in der nicht attischen Prosa , wie z. B . bei
Her . τόσος 4 , 197 . 7 , 184 , 1 und in ix τόσου 5 , 88 . 6 , 84 , 3 ? zw. 7,
215 ; aber wohl nicht τοίος (3, 72, 2 ?) .

A . 2. ΤηλΙχος hat Ho . öfter.

sA. 3. Für ϋσος steht οσσάτιος Jl . s, 758 .]

[21. 4 . Für όσος steht τόσσος Pind . N . 4 , 4 vgl . dort Hermann , wie
vielleicht ϋσος für τόσος Theokr. 4 , 39 ; τοσσήνος für τοσοΰιος 1 , 54 .]

[A. 5. Von dem dori scheu τ, 'τ-νος so v . a . μικρός und οοτος findet
sich τυννοΰτος so klein bei Ar . vgl. Z 25 , 4 , 4.

A. 6. Von den correlativen Adverbien sind dichterische oder
den Dialekten eigene Formen : πάΟτ f . ποΰ , ποΟ-ί enklitisch f. πού , τό3 « Ho.
nur Od . ο , 239 , Mimn . 11 , 5 u . öfter Pind . , οΟτ auch Pl . Phaidr . 108,
b , obschon von den Tragikern nur in Chören gebraucht (Elmsl . zu Eu.
Jph . T . 34) , οϋδαμόθτ auch bei Her . , τόΟεν Aisch. Ag . 213 , Hers. 100 ;
fl/i neben fi bei Epikern , beide bei Ho . nur örtlich , πόσε und οππόσε siir
ποϊ und ϋποι bei Ho .

A. 7 . OliSctfiTj, μηόα/ιΤ] auf keine Weise lauten dorisch avl«,»L,
μηόαμα , was auch die Tragiker , doch nicht im Trimeter , gebrauchen . Da¬
gegen ist οίδαμά , μηδαμά cig . das Neu . Pltt . von οΐιδαμ.οί (§ 24 , 1 , 2)
und steht für obälv , μηδέν bei den Tragikern (Herm . zu So . Tr . 323) ;
für ου/Ηποτε bei Her. 1 , 68 , 2 . 7 , 172 , 2 re.

A. 8. Neben οΧιτως gebrauchen die Dichter vielfach ως ; Her . meist
nur in der Verbindung ώς δέ ; ως yüg 9 , 18 [sonst ως äga 4 , 205]. Vgl.
§ 69 , 77 , 1 . Allgemein erhalten hat sich dieser Gebrauch in ως 4’ aira ;,
nicht α ' ιωςι vgl. Bnttni . Lex . 1 , 13 ; αϋτως will Herm . De pron . «Ws
P *

3
73 s . Bckker schreibt αϋτως (eben so , gerade so) , >--» αϋτως , aber ως 1'

αντι,ις (stets so getrennt bei Ho .) . lieber die verschiedenen Bedeutungen des
αυτως nach Herm . eb . p . 74 88. Daneben findet sich τώς , bei Ho . nach
Einigen nur wenn ein ως wie darauf bezogen wird , also Jl . y , 415, nach
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